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Jo gärn!

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

mail@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  

Siehe Seite 19

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende. Ein ereignisreiches und turbulentes Jahr für das GZ-Team. Aber wir haben 
es geschafft! Dank dem grossen Einsatz des treuen GZ-Teams sind alle Ausgaben erschienen. Schön hell und   
heimelig leuchtet die neue und alte Weihnachtsbeleuchtung im Gundeli (siehe Artikel ab Seite 2). – Wir dan-
ken Ihnen allen für die Treue zur Gundeldinger Zeitung (seit 1930)! – Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
«e guete Rutsch ins neye Johr 2025»! Ihr GZ-Team Foto: Martin Graf

Frohe FesttageFrohe Festtage

Inspiration. 
Einrichtung. 
Innenarchitektur.
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

Seit 
1996

Beachten Sie bitte den Artikel 
auf Seite 8

Brauerei im Gundeldinger Feld

Jeden Mittwochabend 

ab 17.30 Uhr geöff net.

www.unserbier.ch

Tolle 

Geschenk-

Ideen!

Bier von hier statt Bier von dort.

Hans AG
Guldenmann
EvenƩ echnik

Kongresstechnik
 VideoprodukƟ on
guldenmann.ag@bluewin.ch
www.guldenmann.ch

 Original Hongkong- und 

 kantonesische Spezialitäten

 Ideal für Weihnachts-, 
Geschäfts-, Familien-Essen

Hochstrasse 51, 4053 Basel,
Tel. 061 361 28 28
www.restaurant-futo.ch

China Restaurant Take-Away
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Weihnachtsbeleuchtung im Gundeli

Der «Stern zu Tellplatz» leuchtet seit 70 Jahren
«Aber der glitzernde Stern ist 
doch auch ein schönes Weih-
nachtssymbol, nicht wahr?»

An der diesjährigen «Tellstärn-
Aazündete» kam die Frage auf, seit 
wann genau eigentlich der traditi-
onelle IGG-Stern auf dem Tellplatz 
steht. Auch ich als ehemaliger IGG-
Präsident und auch meine Mutter 
Silva Weber (bald 92-jährig) konn-
te es nicht exakt beantworten. 

Was wir wussten, ist, dass der 
zeitlose Stern von meinem Vater 
Paul Weber entworfen wurde. Er 
gab dann den Entwurf der Speng-
lerei E. Wirz für die Umsetzung. 
Eugen Wirz konstruierte diesen 
Stern, der heute noch original dort 
steht. Vor ein paar Jahren wurde er 
durch die Firma Wirz, Sohn Patrick 

Wirz, restauriert und die BSK mon-
tierte neue modernere stromspa-
rende Leuchtkörper. 

Also gingen wir auf die Suche 
in den IGG-Unterlagen und auch 
in den Gundeldinger Chroniken 
(so hiess damals die Gundeldinger 
Zeitung). Wir fi ngen ab ca. 1962 
rückwärts an. In fast jeder Weih-
nachtsausgabe stand damals: 
«…  traditionell leuchtet der IGG-
Stern auf dem Tellplatz …» … also ein 
Jahr weiter zurück  … und endlich 
hatten wir das Datum der «Geburt» 
des IGG-Sternes gefunden, dies in 
einer Randnotiz in der Gundeldin-
ger Chronik in der Dezember-Aus-
gabe von 1954 im Artikel «Aus dem 
Quartier» – Zitat: 

«Wenn der Gundeldinger – und der 
gute Gundeldinger tut dies! – in die-
sen Vorweihnachtszeiten durch un-
sere Geschäftsstrassen bummelt und 
die Geschenke für die Familie und die 
Bekannten einkauft, dann wird er 
sich über die prachtvollen Schaufens-
ter und die hübschen Weihnachtsde-

Dies geschah deshalb, weil – trotz 
aller Bemühungen des Quartierver-
eins Gundeldingen und der IGG – das 
Aufstellen eines Weihnachtsbaumes 
am Tellplatz aus technischen Grün-
den nicht mehr möglich war. Aber 
der glitzernde Stern ist doch auch ein 
schönes Weihnachtssymbol, nicht 
wahr?» – Zitatende.

Ich fragte meine Mutter, ob sie 
noch wisse, was damals die «tech-
nischen Gründe» waren, dass kein 
Weihnachtsbaum mehr aufge-
stellt werden konnte. Wegen dem 
Tram und ihrer Fahrleitungen, 
antwortete sie mir. Vermutlich 
war es – durch eine Veränderung 
der BVB-Fahrleitungen – zu ge-
fährlich, so nahe an den Leitun-
gen einen Baum aufzustellen. Das 
ermöglichte, dass wir nun seit ex-
akt 70 Jahren den traditionellen, 
prächtig leuchtenden IGG-Stern 
Jahr für Jahr bewundern dürfen. Er 
bringt seit Jahrzehnten viel Licht in 
das Gundeli! 

Der IGG-Tellstern in den 90er-Jahren vor dem Umbau zum «Boulevard». Da 
stand auch noch das Kunstwerk «die Stele» auf dem Tellplatz.  Foto: Archiv GZ

Die alte zeitlose metallene Tannen-
baum-Beleuchtung zierte von den 
50er-Jahren bis … … in die 90er-Jahre  die ganze Güterstrasse.   Fotos: Archiv GZ

korationen herzlich freuen. Dabei 
wird ihm auffallen, dass am Tellplatz 
dieses Jahr kein Weihnachtsbaum 
steht, sondern ein prächtiger, be-
leuchteter Stern (übrigens eine Kons-
truktion von der Spenglerei E. Wirz). 

Ihr Elektriker  
für alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel 
T 061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch | www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel und im Fricktal

Kundenservice

Kommunikation

Automation

Neu- / Umbauten

PV Anlagen / 
E-Mobility

Betriebs ferien/
Weihnachtsferien

Der Verlag und die 
Redaktion der 

Gundeldinger Zeitung 
sind von 

Freitag, 20. Dezem-
ber 2024 bis und mit 
Samstag, 4. Januar 
2025 geschlossen. 

Ab Montag, 6. Januar 
2025 sind wir wieder 

für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und «e 

guete Rutsch ins 
neye Johr 2025»! 

   Ihr GZ-Team

Hans AG
Guldenmann
EvenƩ echnik • Kongresstechnik • VideoprodukƟ on
guldenmann.ag@bluewin.ch   |   www.guldenmann.ch
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2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2024

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Vom 25. Dezember bis am 05. Januar machen 
wir eine Kreativpause und haben geschlossen. 
Ab dem 06. Januar 2025 begrüssen wir Sie gerne 
wieder wie gewohnt. Eine schöne Weihnachtszeit!

B L U M E N ❅ ❄

❆

❄

❅❅

❄❄
❆

❆

Neue Weihnachtsbeleuchtung im Gundeli
Dieses Thema beschäftigte die 
Vorstandsmitglieder der IGG seit 
ihrer Gründung im Jahre 1952. 
Lange leuchteten die, ebenfalls 
von meinem Vater entworfenen 
und von der Spenglerei E. Wirz her-
gestellten, illuminierten zeitlosen 
«IGG-Tannbäume», als metallene 
«Tannen-Gerippe» mit 100-Watt-
Birnen in der ganzen Güterstras se. 

Leider verschwanden diese 
nach und nach, aus verschiedenen 
Gründen. Meist wegen dem ho-
hen Stromverbrauch, wegen den 
immer mehr fehlenden Aufhäng- 
Verankerungen oder Stroman-
schlüssen an den Hauswänden, 
teures Handling (Auf- und Abbau) 
oder weil sie einfach alt und «ge-
brechlich» wurden. Um 2000 hat 
dann, als Alternative, eine durch-
gehende grüne Tannen-Girlande 
mit goldenen Laschen und LED-

Im Vordergrund einer der neu mit LEDs versehenen Bäu-
me am Tellplatz, dies dank der IG-WBG. Fotos: Martin Graf

Heute leuchten die meisten Baumpaare in der Güterstrasse, wie hier auf Höhe 
Richtung Bahnhofeingang …

… und zwischen Zwinger- und Solo-
thurnerstrasse.  Fotos: Martin Graf

Das härzige «BVB-Weihnachtsträmli» auf 
dem Tellplatz.  

Der wunderschön leuchtende «Weihnachtspäckli-
Baum» auf dem Parkplatz im MParc.  

Beleuchtungen die Güterstrasse 
von unten bis oben geziert. Später 

wurde es immer dunkler in der Gü-
terstrasse.

Verein IG-Weihnachtsbeleuchtung Gundeli
Vor ein paar Jahren gründeten 
Vorstandsmitglieder aus den 
Quartiervereinen IGG und NQVG 
den Verein IG-Weihnachtsbe-
leuchtung. Dieser Verein hat 
es geschafft, dass heute an den 
meisten Baumpaaren (die Bäu-
me stehen seit dem neu gebauten 
«Boulevard») in der Güterstrasse 
LED-Girlanden leuchten. – Bravo! – 
Keine Selbstverständlichkeit! Wir 
haben mit der Präsidentin Christa 
Leiner (zgl. Geschäftsinhaberin 
der  Aebischer Optik) der IG-WBG 
ein Interview geführt und sie nach 
dem aktuellen Stand gefragt.

IG-WBG-Präsidentin und 
Geschäftsinhaberin Aebischer Optik 

Christa Leiner.  Foto: Thomas Weber

Gundeldinger Zeitung (GZ): Sehr ge-
ehrte Frau Leiner, Sie sind Präsiden-
tin der IG Weihnachtsbeleuchtung 
Gundeli. Seit wann existiert diese IG 
bereits und wer ist sonst noch im Vor-
stand?
Christa Leiner (CL): 2019 hat sich eine 
Gruppe zusammengetan, um eine 
Weihnachtsbeleuchtung für das 
Gundeli zu realisieren. Die Idee 
kam auf, die Baumpaare entlang 
der Güterstrasse mit Lichterketten 
auszustatten. Vor der Güterstrasse 
185 wurde vor ein paar Jahren ein 
Prototyp erstellt, und die Idee wur-
de zu einem konkreten Plan. Dann 
kam Corona … 

Fortsetzung auf Seite 4
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Fortsetzung von Seite 3

2022 bildetete sich eine neue 
Gruppe bestehend aus Markus 
Bodmer (Vizepräsident NQVG), 
Marcel Michel, Beatrice Isler (ehe-
malige Grossrätin Die Mitte, Bür-
gergemeinderätin), David Fried-
mann (Präsident IGG), Michael 
Kaiser (BSK, Elektriker), Anne-Ca-
thérine Vaudaux (Vizepräsidentin 
GundeliDräff) und mir (Vorstand 
IGG, Aebischer Optik). Wir grün-
deten die IG Weihnachtsbeleuch-
tung Gundeli.

GZ: Haben Sie für die Weihnachtsbe-
leuchtung 2024 neue Bäume illumi-
nieren können?
CL: Ja! Wir freuen uns, dass nun zu-
sätzlich auch die vier grossen Bäu-
me auf der «anderen» Seite (vor den 
SBB-Häusern und UBS) des Tellplat-
zes leuchten.

GZ: Wieviel ehrenamtliche Stunden 
haben Sie und Ihre Helfer:innen im 
2024 investiert.
CL: Wir haben uns in diesem Jahr 
zu fünf Sitzungen getroffen. Dazu 
kamen viele Stunden, um Anträge 
für Spenden auszufüllen und ein-
zureichen. Nicht vergessen dürfen 
wir die drei vollen Tage, die die BSK 

Der leuchtende Stern zu Heiliggeist?  Foto: Martin Graf

gebraucht hat, um die vier neuen 
Bäume mit Lichterketten auszu-
statten und alle Lichterketten der 
15 Baumpaare wieder anzuschlies-
sen.

GZ: Was ist weiter geplant? Und kann 
man diese IG-WBG unterstützen, sei 
es als Helfer:in oder als Spender:in?
CL: Von den insgesamt 19 Baum-
paaren fehlen uns nur noch vier. 
Diese würden wir sehr gerne noch 

im nächsten Jahr mit Lichterketten 
ausstatten. Dafür fehlen uns aber 
noch die Stromanschlüsse und 
das Geld. Ausserdem müssen jedes 
Jahr die laufenden Kosten für das 
Anschliessen und für Rücklagen 
gedeckt werden. Deshalb sind wir 
nach wie vor auf Spenden ange-
wiesen und dankbar über jede!

Wir danken Frau Leiner für die Be-
antwortung unserer Fragen.

Für weitere Fragen steht Ih-
nen Christa Leiner gerne zur 
Verfügung: Aebischer Optik, 
Güterstras se 247, Telefon 331 26 
86,  aebischeroptik@hispeed.ch, 
 aebischeroptik.ch

Damit auch 2025 die Weih-
nachtsbeleuchtung im Gundeli 
wieder leuchtet, ist der Verein 
IG-Weihnachtsbeleuchtung auf 
Spenden angewiesen. Die Bank-
verbindung bei der BKB lautet: 
IBAN CH08 0077 0255 0766 6200 1 
oder via Twint:

weihnachtsbeleuchtung-gundeli.
ch/spenden Vielen Dank!

Aufruf!

«Tellstärn-Aazündete 2024»
... und so durften wir dieses Jahr 
an der «Tellstärn-Aazündete 2024» 
nebst dem traditionellen IGG-Tell-
stern und die bereits illuminierten 
Bäume vor den Tellplatz-Gastrobe-
trieben auch die vier neu illumi-
nierten Bäume «vis-à-vis» auf dem 
Tellplatz bewundern. NQVGunde-
li-Präsident Fausi Marti und IGG-
Präsident David Friedmann be-
grüssten die über 80 Anwesenden, 
letzterer in Vers-Form:

Liebes Volk aus nah und fern
Bei Glühwein feiern wir den Stern
Der leuchtet bald, ich mache schnell
Auf diesem Platz, zu Wilhelm Tell.

Ich danke Ihnen für das Kommen
Sehe sie schon leicht verschwommen
An diesem Platz, hier in dem Dunkeln
Werden bald auch Bäume funkeln.

David Friedmann (IGG-Präsident) liest seinen lustigen Vers vor.

Weihnächtliche Stimmung an der «Tellstärn-Aazündete».  Fotos: Thomas P. Weber

Doch mein allergrösster Dank
Das sag ich hier ganz frei und frank
Gilt Ihnen, liebe Menschen hier 
Ich sing es nicht, spiel nicht Klavier
Ich freue mich, bin fasziniert
Das Gundeli, das prosperiert!

Beim Dank ich will es nicht verhehlen
Darf ein junger Mann nicht fehlen
Seine Zeitung weiss ein jeder
Stammt primär nur aus seiner Feder
Danke Thomas, wir sind so froh
Gibt es Dich und bist Du do!

So, und jetzt ich bin ganz stolz
Kommt ein Mann aus strammem Holz

Es spricht der Präsidente in Person
Dagegen bin ich nur ein Clown
Da bin ich doch im Gundeli
Gerne noch Ihr Hundeli

NQVG-Präsident Fausi Marti (rechts mit roter Kappe) begrüsst die Anwesen-
den. Unter den Zuhörern (v.l.); u.a. Markus Bodmer (Vize-Präsident NQVG), 
der neu gewählte GuKo-Präsident André Giger und Grossrat Erich Bucher.

Ich danke hier der Be Es Ka
Ohne die wärs Licht nicht da
Dank dem Betreuer von dem Stern

Patrik Wirz, mir hän di gärn
Für den Mast der BVBee
Gottseidank heut ohne Schnee
Die IWB, die bringt den Power
Und stellt ihn ein, hoff zeitlich genauer

ich und bis

jetzt ich bin ganz stolz
t ein Mann aus strammem Holz

icht der Präsidente in Person
gen bin ich nur ein Clown

in ich doch im Gundeli
ne noch Ihr Hundeli
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«E wunderbari Wiehnachtszit»

Überbrachte die offi ziellen kantonalen Grussworte: Grossratspräsident Clau-
dio Miozzari.  Fotos: Thomas P. Weber

David Friedmann übergab dann 
an unseren Grossratspräsident Ba-
sel-Stadt Claudio Miozzari, der die 
offi ziellen kantonalen Grussworte 
in Baseldytsch überbrachte:

«Es isch mir e riesigi Freud, hütt do z 
si und an däm wunderbare Anloss als 
Grossratspräsident öppis z sage zdör-
fe», begann Miozzari. Er lobte das 
vielseitige, aktive, dicht bewohnte 
Gundeli mit seiner urbanen Quali-
tät. «Für mich als Besucher ist der Tell-
platz am meisten spürbar und dies 
auch wegen seiner Weihnachtsbe-
leuchtung während der Adventszeit», 
so abgekürzt Miozzaris Aussage. 
«Was für e coole Ort das doch isch!». Er 
fi ndet auch die Mischung aus alten 
Wohnhäusern und den etwas «ver-
läbte» Bauklötzen, die Anbindung 
zum Verkehr, das grosse Angebot 
und den entspannten und doch 
hochlebendigen Tellplatz sehr gut. 
«Ich fi nd, dr Tellplatz isch d Essenz vo 
mene Quartierläbe und genau do zün-
de mir jetzt s Licht a …».

Er zählte auch die aktuellen 
«dunklen Zeiten», die vielen Kon-
fl ikte auf der Welt auf und dass wir 
dagegen nicht viel machen könn-
ten. «Aber wir können für uns sel-
ber etwas mitnehmen, das Glitzern 
des Tellplatz-Sternes als Zeichen der 
Hoffnung»: Über 80 Personen nahmen an der «Tellstärn-Aazündete» 2024 teil.

Das isch dr Stärn vom Gundeli
Mached euch uff und folged däm
Das isch der allerschönsti Stärn
Chömed ihr Lüüt vo nah und färn
Chömed ihr Lüüt vo nah und färn.

Es isch e bsunders strängi Zit
Krieg und Eländ sin nid wit
Doch mir wänn d Hoffnig schine lo
Lueged dr Stärn isch widr do
Lueged dr Stärn isch widr do.

Är bringt uns Liecht ins Gundeli
Drum folged ihm alli, gross und kli
Er bringt au Glanz und Hoffnig mit
Schint do für alli, liebi Lütt
Schint do für alli, liebi Lütt.

Herzlichen Dank und «e wunderbari 
Wienachtszit!»

Anschliessend wurde um Punkt 
18.30 Uhr der Tell-Stern zum 
Leuchten gebracht. Mit Punsch 
vom Restaurant Tell 3 wurde über 
die WBG-Arbeiten geredet und alle 
dankten den Mitgliedern der IG 
Weihnachtsbeleuchtung Gundeli 
für ihren gelungen Einsatz. Dank 
Ihnen haben wir im Gundeli eine 
schöne Weihnachtsbeleuchtung, 
die hoffentlich auch Sie erhellt.

Thomas P. Weber

Hell leuchtet der IGG-Tellstärn 2024.  Fotos: Thomas P. Weber

David Friedmann und 
Claudio Miozzari. 

Fausi Marti (rechts) durfte den hohen Gast Re-
gierungsrat Mustafa Atici begrüssen.

Patrick Wirz (Spenglerei E. Wirz) mit 
seiner Frau Joelma.

(V.l.): Erich Bucher, Beatrice und Pe-
ter Isler.

Das BSK-Team (v.l.): 
Michael Kaiser 
(Geschäftsführer) und 
die Elektriker Alexander 
Dambrosio, Frederico 
Panazzolo und «BSK-
Urgestein» Roland Zwyssig.

Fausi Marti im 
Gespräch mit Björn 

Luginbühl (BKB-
Marktleiter Gundeli). 

Die neue Geschäftsleiterin Lé-
onie Müller-Haller mit Sohn 
Oscar Müller. Rege Diskussionsrunde.
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Ein originelles Geschenk: Gutschein von Eco House Recycling: www.ecohouserecycling.ch/pages/xmas

Zusätzliche Verstärkungsmassnahmen an 
der Margarethenbrücke nicht zielführend
GZ. Die SBB verzichtet auf weite-
re Verstärkungsmassnahmen an 
der Basler Margarethenbrücke. 
Gründe dafür sind deren schwie-
rige technische Machbarkeit, der 
hohe Aufwand und der fragliche 
Nutzen. Anfang der 30er-Jahre ist 
jedoch eine Hilfsbrücke für den 
Brückenneubau geplant. Diese 
sollen Trams und Schwerverkehr 
befahren können.

Die Basler Margarethenbrücke 
ist seit Mai 2023 für den Schwer-
verkehr gesperrt. Grund war, 
dass die Tragsicherheit der soge-
nannten «Gerbergelenke» auf der 
Hauptbrücke nicht den gelten-
den Normen entsprach. Seit Mitte 
März 2024 können die Trams die 
Brücke wieder nutzen, dürfen sich 
auf der Hauptbrücke aber nicht 
kreuzen. Seit Ende 2023 hat die SBB 
verschiedene zusätzliche Sanie-
rungsvarianten geprüft, um die 
Einschränkungen für den Schwer-
verkehr und Trambetrieb weiter 
zu reduzieren. Die Variante, bei 
der die 25 Gerbergelenke einzeln 
verstärkt würden, ist technisch 
schwierig machbar und der Auf-
wand steht in keinem Verhältnis 

Nach wie vor ist die Margarethenbrücke für den Schwerverkehr gesperrt und 
die Trams dürfen sich auf der Brücke nicht kreuzen.  Foto: GZ

zum kurzfristigen Nutzen. Die SBB 
verzichtet deshalb auf zusätzliche 
Massnahmen an der bestehenden 
Brücke. Dies auch vor dem Hinter-
grund, dass für den Neubau der 
Margarethenbrücke in den 30er-
Jahren so oder so eine Hilfsbrücke 
erforderlich sein wird. 

Nach dem derzeitigen, sehr 
frühen Planungsstand wird die 

Hilfsbrücke knapp 13 Meter breit 
sein. Das sind rund drei Meter we-
niger als die bestehende Brücke. 
Mehr Breite ist wegen der angren-
zenden Gebäude nicht möglich. 
Welches Verkehrsregime sich auf 
dieser Basis realisieren lässt, be-
spricht die SBB mit dem Kanton. 
Klar ist bereits, dass die Brücke 
zwei durchgehende Tramgleise 

haben soll. So kann der öffentliche 
Verkehr während der Bauzeit ohne 
das heutige Kreuzungsverbot un-
eingeschränkt weiterfahren. Die 
heutige Tramhaltestelle am nörd-
lichen Ende der bestehenden Brü-
cke soll auf der Hilfsbrücke in etwa 
gleicher Lage erstellt werden. Sie 
wird neu barrierefrei sein. Das Ver-
kehrsregime für Fuss-, Velo und 
motorisierten Verkehr wird der 
Kanton noch festlegen. 

Ziel ist, die Hilfsbrücke Anfang 
der 30er-Jahre zu bauen, sobald 
die Gelder für den Neubau der Mar-
garethenbrücke gesprochen sind 
und eine rechtskräftige Baubewil-
ligung für diese vorliegt. Sie soll bis 
zur Eröffnung der neuen Margare-
thenbrücke Ende der 30er Jahre in 
Betrieb bleiben. Ein Ersetzen der 
Brückenplatte wird von den SBB, 
vom Kanton und den Verkehrsbe-
trieben erst in Betracht gezogen, 
wenn sich der Bau der Hilfsbrücke 
verzögern sollte. Die Kosten für 
den Ersatz der Brückenplatte dürf-
ten sich auf einen hohen einstelli-
gen Millionenbetrag belaufen, die 
Finanzierung wäre noch zu klären. 
www.sbb.ch. ■

Quiz Nr. 18: 
Kennen Sie das Gundeli?

Aufl ösung Quiz Nr. 17

«Opfer schmutzigen Geizes» 
– ein tödlicher Unfall empört die Öffentlichkeit
Am 9. Februar 1875 wollte ein zehnjähriger Junge seinem Vater, einem Rangierar-
beiter bei der Centralbahn, das Mittagessen bringen, als er beim Überqueren der 
Gleise unter eine Rangierlok geriet.  Ihm wurden beide Beine abgeschnitten, er 
starb kurz darauf im Basler Spital. 

Dies schrieb 1875 der «Schweizerische Volksfreund», und er fährt fort: Der Tod des Jun-
gen führte im Frühjahr 1875 zur Gründung des Quartiervereins Gundeldingen, 
der in seinen ersten Sitzungen – vorerst vergeblich – die sofortige Errichtung von 
Passerellen forderte.

Das Resultat war nach jahrelangen Verhandlungen die Tieferlegung der Gleise, 
seither führen Brücken sicher über die Gleise. Vorerst aber beschränkte man sich 
1881 auf einen Tunnel unter den Gleisen, der aber bei der Bevölkerung unbeliebt 
war, da er unsicher, dunkel und stinkend war, er wurde 1906 geschlossen. Den Tun-
neleingang markiert heute Gundeli-seitig ein Brunnen. 

Machen Sie ein originelles Selfi e 
an diesem Brunnen!

Für die beste Einsendung 
spendet das Restaurant Miake 
einen Gutschein von CHF 50.

Details wie 
immer auf der 
Website des 
NQVG!

Einsenden bis am 6. Januar 
2025 an: 
info@nqv-gundeldingen.ch, 
Vermerk «Quiz». Aufl ösung in 
der Neujahrsausgabe der GZ. 

Sehr schwierig! Niemand ist auf die Idee 
gekommen, an der Güterstrasse 82 den Durchgang zum 
Hinterhof zu benützen. Aber das Resultat von Ursi Ebner ist 
recht exakt und hat den Preis verdient. Gratulation! 

LEHENMATTSTRASSE 330, 4052 BASEL

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN
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Vereins-
   Tafel
In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung!

Güter  stras se 211, 4053 Basel
Telefon 061 361 15 17
Di–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
Open Library 
(ohne Beratung & Service)
Mo–So 06.00–22.00 Uhr

Die Mitte 
Sektion Grossbasel-
Ost 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum 
Gundeli
Gundeldinger Feld
Dornacherstrasse 192
Offener Treffpunkt: 
Mo bis Fr 14–17.30 Uhr
 www.qtp-basel.ch 

Fasnachtsgsellschaft
Gundeli
Obfrau Stamm: Nicole 
Egli, Schäublinstrasse 67, 
4059 Basel, Mobile 079 574 73 89
stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo
Präsident: Werner Wassermann
E-Mail:  www@intergga.ch
Telefon 079 322 19 76

FDP.Die Liberalen Basel-Stadt, 
QV Grossbasel Ost
Präsidentin 
Isabelle Mati
isabelle.mati@
fdp-ost.ch
www.fdp-bs.ch

Gesangchor Heiliggeist
Probe Mo, 20–22 Uhr
im Saal des L'Esprit, 
Laufenstr. 44, Präs. Patrick  Boldi, 
Tel. 061 551 01 00

Grüne Partei Basel-Stadt, 
Sektion Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen melden 
Sie sich bitte bei: Oliver Thommen, 
Telefon 079 256 80 86
oliver.thommen@
gruene-bs.ch

Präsidentin: 
Antje Baumgarten
Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
info@gundelidraeff.ch
www.gundelidraeff.ch

IGG Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz, 
Jakobsbergerholzweg 12
4053 Basel, Tel. 061 273 51 10
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Jugendzentrum 
PurplePark
JuAr,
Meret Oppenheim-Strasse 80
4053 Basel
purplepark@juarbasel.ch  
Te l. 061 361 39 79
www.purplepark.ch

LDP Liberal-Demokratische 
Partei Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen 
melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein
Angen steinerstrasse 19
4052 Basel, Tel. 061 312 12 31 
pvfalkenstein@gmx.net

Léonie Müller-Haller, Geschäfts-
leiterin, Dornacherstrasse 210, 
4053 Basel, leonie.mueller-haller@ 
gundeli.org i.d.R. Di-Do anwesend
Öffnungszeiten Quartiersprech-
stunde: Di, 14.30–17.30 Uhr: 
Bibliothek Gundeldingen 
(Tellplatz/Gundeli Casino), Gü-
terstr. 211, 4053 Basel, 1. Stock 

Mittwoch 8.45–11.15 Uhr: Büro 
Gundeldinger Koordination, 
Dornacherstr. 210, 4053 Basel, 
5. Stock, links hinten

Auskunft und Anmeldung zur Teilnah-
me an der Vereins-Tafel: Preise'25: 
Grundeintrag CHF 14.70 (inklu sive 
sind Logo und 5 Zeilen), jede weite-
re Zeile CHF 3.40. Preisangaben pro 
Ausgabe exkl. 8,1% MwSt. Gundel-
dinger Zeitung AG, Reichensteiner-
str. 10, 4053 Basel, Tel. 061 271 99 
66, E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Familienzentrum Gundeli

6

www.gundeldingen.ch, https://gundeli.swiss
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Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
Präsident: Conrad Jauslin
Arabien str. 7, 4059 Basel
Tel. 061 467 68 13

Sozialdemokratischer 
Quartierverein Gundeldingen/
Bruderholz
Co-Präsidium Melanie 
Eberhard und Noah 
Kaiser, qv.gun@sp-bs.ch
Neuensteinerstrasse 5, 4053 Basel 
Tel. 079 935 50 55 

Neutraler 
Quartierverein 
Gundeldin gen
4000 Basel, Fausi Marti, Präsident
Tel. 079 514 94 13
info@nqv-gundeldingen.ch
www.nqv-gundeldingen.ch

Verein Wohnliches 
Gundeli-Ost 
Quartierverbesserungen  
en  gros  und  en détail. 
Arlesheimerstrasse 40, 4053 Basel. 
Öffentliche Sitzungen im L'Esprit, 
siehe Schaukästen oder unter 
www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-
Bruderholz
CH-4000 Basel
kontakt@zum-mammut.ch
www.zum-mammut.ch

Wir sind ein tradi-
tioneller Tischtennis 
Club in Basel und 
spielen 1x pro Wo-
che in der Alters-
siedlung der Münstergemeinde, 
Kapellenstrasse 10; Wir suchen 
Tischtennis-Spieler*innen, die Zeit 
und Lust auf Freundschaftsspiele ha-
ben (meist Doppel). Willkommen 
sind auch Personen, die pensioniert 
sind und sich wieder sportlich be-
tätigen möchten. Bitte melden un-
ter. Telefon 079 204 78 50

m

Freidenkende Nordwestschweiz

Der Verein für konfessionsfreie 
Menschen. Wir treten ein für die 
Trennung von Staat und Kirche, 
eine humanistische Ethik in der 
die Menschenrechte eine zentrale 
Rolle spielen und wir halten an 
einem wissenschaftlich plausiblen 
Weltbild fest. nws@frei-denken.ch

Freidenkende Nordwestschweiz

frei-denken.ch

Einsendeschluss für die nächste
Ausgabe vom 

Mi, 22. Januar 2025 ist am 
Mi, 15. Januar 2025

Garage

seit 

    1930

 Der Basler Fiat-Spezialist seit 1955

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Garage
eit 1955

Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachten und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr 2025.
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Sanitär Ari AG – über 20 Jahre Erfahrung

Kompetenter Sanitär-Service rund um 
die Uhr inklusive Pikettdienst 

Publireportage

Vorstudie Stadtraum Bahnhof SBB – Amt für Mobilität Basel-Stadt – schlecht besuchter Informationsabend

80 % mehr Durchgangsverkehr für das Gundeli

Tropft bei Ihnen zuhause der 
Wasserhahn, ist das WC ver-
stopft oder rinnt der Spülkasten, 
haben Sie Probleme beim Spül-
trog oder Waschbecken, ist der 
Boiler verkalkt? Kein Problem, 
denn bei solchen und in vielen 
anderen Fällen, können Sie sich 
vertrauensvoll an die Firma Sa-
nitär Ari wenden. 

Diese Fachleute rund um Haydar 
Ari kümmern sich mit vollem Ein-
satz und Engagement um grosse, 
wie auch kleine Aufträge im Sa-
nitärbereich. Ob Umbauten oder 
Neubauten in Ein- und Mehrfami-
lienhäusern – Sanitär Ari erledigt 
für Sie die sanitären Installatio-
nen. Auch bei weiteren Nebenar-
beiten werden Sie fachmännisch 
betreut. Zum bewährtem Service-
angebot gehört auch der Ersatz 
von Boilern, Abwasser und auch 
Wasserleitungen. Auch bei Was-
serschäden erhalten Sie professi-
onelle Unterstützung durch die 
erfahrenen Fachkräfte. Leckortun-
gen werden mit der neuesten Tech-
nik durchgeführt, so dass die Ursa-
chen rasch gefunden und behoben 
werden können. Gleichzeitig wer-

Das erfahrene und professionelle Sanitär Ari-Team.  Foto: zVg 

den auch die Trocknungsarbeiten 
angeboten, so dass Sie von einem 
Rundum-Service profi tieren. Auch 
kann man Sanitär Ari jederzeit te-
lefonieren, wenn ein oder mehrere 
Abläufe verstopft sind. Sämtliche 
Reparaturen oder Servicearbeiten 
erfolgen kompetent und speditiv. 
Der persönliche Kontakt zu den 
Kunden wird dabei grossgeschrie-
ben – die Erstellung von Offerten 

ist Chefsache. Für sämtliche Arbei-
ten, welche im Zusammenhang 
mit Wasser ausgeführt werden 
müssen, bezieht Sanitär Ari bei 
Partnerfi rmen und Lieferanten 
die modernsten, qualitativ besten 
Schweizer Produkte, welche in der 
Sanitärbranche angeboten wer-
den – etwa Produkte von der Firma 
Nussbaum AG oder von Geberit AG. 

Haydar Ari und sein Team sorgen 

dafür, dass alle Aufträge aus einer 
Hand erledigt werden. Die Kund-
schaft hat einen Ansprechpartner, 
die Planung und Erledigung jedes 
Auftrags wird von der Ari Sani-
tär AG übernommen. Zufriedene 
Kundschaft steht an erster Stelle!                      

Lukas Müller                   

www.ari.ch

Pikettnummer
(365 Tage im Jahr, 24-Stunden-Betrieb)

061 271 42 42

Mit dem etappenweisen Bahn-
ausbau in und um Basel muss 
sich auch der Stadtraum um die 
Bahnhöfe herum verändern. 

Im Gebiet vom Centralbahnplatz 
(soll umgebaut werden) über 
die Markthalle (da soll ein neuer 
Markthallenplatz entstehen mit 
nur noch einspuriger Verkehrs-
führung), die Margarethenbrücke 
(mit neuen Tramhaltestellen und 
Umsteigeknoten), Meret Oppen-
heim-Strasse (die Privatstrasse 
der SBB) bis zu unserem Gundeli 
soll der Bahnhof Basel SBB künftig 
optimal in die Stadt eingebunden 
werden. 

Für das Projekt wurde eine Vor-
studie «Stadtraum Bahnhof SBB» 
erarbeitet. Sie beruht auf dem 
Entwicklungskonzept «Stadtraum 
Bahnhof SBB» und betrachtet ei-
nen mittleren Zeithorizont 2035+ 

bauprojekt Rund um den Bahn-
hof Basel erfahren möchten, 
dann klicken Sie bitte auf: www.
bs.ch/schwerpunkte/bauprojekte/
seiten/bauprojekte-fuer-strassen- 
gruenanlagen-gewaesser/stadt-
raum-bhf-sbb (mit Visualisierungen).

André Giger teilte uns mit: 
«Grundsätzlich fi nde ich die Entlas-
tung des heutigen Bahnhofsplatzes 
und die Neugestaltung des neuen 
Platzes vor der Markthalle ja attrak-
tiv. Allerdings ist m.E. noch vieles 
dabei nicht durchdacht. Aus meiner 
Sicht bzw. Sicht Gundeli, müssen wir 
auf folgende Punkte ein besonderes 
Augenmerk haben:

- Es darf nicht sein, dass die Reduk-
tion des Autoverkehres vor der 
Markthalle zu Mehrverkehr durch 
das Gundeli führt (siehe Folie 1). 

- Die vorgesehene Umleitung bzw. 
Mehrverkehr des Autoverkehrs 
durch die Meret Oppenheim-Stras-
se (+ 80% siehe Folie 2), beisst sich 
m.E. mit dem Bahnhof-Velokon-
zept. Dies insbesondre mit der Ve-
loquerung auf der Nordseite der Pe-
ter Merian-Brücke (Folie 3), welche 
heute ja schon oft ein Chaos ist.

Wir danken André Giger für die 
Kurzinfos und Handyfotos über 
den «Infoanlass».

Thomas P. Weber
Das Amt für Mobilität lud zum Infoabend 
«Stadtraum Bahnhof SBB». Folie 1: Autored. Markthallenplatz.

Folie 2: Durch die geplante Schlies-
sung der Strasse vor der Markthalle 
(Richtung Bahnhof) wird der Ver-
kehr durch das Gundeli geführt. Das 
bedeutet 80% mehr Durchgangsver-
kehr im Gundeli.

Folie 3.  Fotos: André Giger

und einen längeren 2050+. Die 
Ergebnisse der Vorstudie wurde 
im Rahmen eines Informationsan-
lasses am 11. Dezember an der Du-
fourstrasse 40, der interessierten 
Bevölkerung vorgestellt.

Über welche Kanäle auch immer 
das Amt für Mobilität des Kantons 
Basel-Stadt die «interessierte Be-
völkerung» eingeladen hat, wis-
sen wir nicht, auch wir – die Re-
daktion der GZ – hat keine direkte 
Einladung von den Organisatoren 
dieser Infoveranstaltung erhal-
ten. Der Anlass war sehr schlecht 
besucht und es waren fast nur pro-
jektbezogene Personen anwesend, 
so nebst André Giger (unser neuer 
GuKo-Präsident) noch immerhin 
eine starke Delegation mit sieben 
Personen (also praktisch die Häfte 
der Anwesenden) von unserer Pla-
nungsgruppe Gundeli.

Wenn Sie mehr über das Gross-



Verkauf nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat.
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

40%
ab 3 Stück

auf alle 
Kaffeekapseln 

nach Wahl

(exkl. Coop Prix Garantie, Starbucks und Nespresso Original)
z. B. Nescafé Dolce Gusto Lungo, 30 Kapseln
7.10 statt 11.90 (1 Stück = –.24)

40%
ab 2 Stück

auf das ganze 
Knorr Sortiment 

nach Wahl

(exkl. Aktionspackungen)
z. B. Knorr Stocki, 3 × 3 Portionen, 330 g
3.30 statt 5.50 (100 g = 1.–)

Naturafarm Schweinsfilet, Schweiz, 
in Selbstbedienung, ca. 500 g

50%
per 100 g

2.90
statt 5.80

(exkl. bestehende Aktionen, Schaumweine, Champagner, Raritäten, 
Mondovino Highlights, Specials, Trophy und Subskriptionen)
z. B. La Côte AOC Féchy L’Artimon 2022, 75 cl
7.95 statt 9.95 (10 cl = 1.06)

20%
auf alle 
Weine

50%
12.45
statt 24.95

Amarone della 
Valpolicella DOCG 
Classico Fratelli Zeni 
2021, 75 cl (10 cl = 1.66)

33%
14.95
statt 22.50

Chablais AOC 
Aigle les Murailles 
H. Badoux 2023 
oder Chablais AOC 
Murailles Rouge 
H. Badoux 2023, 
70 cl (10 cl = 2.14)

Do., 19. 12.Mi., 18. 12.

Fr., 20. 12.

Sa., 21. 12. Mo., 23. 12.

Sa., 21. 12.
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IGG Santiglaus erfreut jung und alt – trotz Regen
Am Samstag, 7. Dezember traf sich 
um 8 Uhr das «Einpack-Team» rund 
um «Santiglausen-Meister» Thomas 
Zitzer (DQ Solutions) zum Abfüllen 
und Verpacken der rund 400 «IGG-
Santiglause-Seggli». Fleissig half 
auch das Team der DQ Solution, 
private Freunde von Thomas, die 
IGG-Vorstandsmitglieder Günther 
Kleiber (Thüring AG,) mit Ehefrau 
Sandrine, Morris Vogelsanger 
(Swisslife) mit seinem Sohn und 
weiteren Agenturmitarbeitern 
sowie IGG-Präsident David Fried-
mann mit seiner Frau (JIDA Thai 
Catering). 

Das Team war super motiviert 
und schnell, so dass um 9 Uhr alle 
«Gschänggseggli» bereit waren. Sie 
gönnten sich eine verdiente Kaffe-
pause, bevor um 9.45 Uhr der San-
tiglaus in seinem neuen Gewand 
und Gefolge den Startpunkt bei 
DQ Solution erreichte. Die «Klause-
Karawane» zog frisch beladen los 
durch die Güterstrasse in Richtung 
des ersten «Posten» Margarethen-
garage. Leider verzögerte sich der 
vereinbarte Zeitpunkt stark, weil 
man nicht mit den beiden bocki-

gen Eseln namens «Samira» und 
«Eseli» gerechnet hatte. Die beiden 
bockten und trotz aller Bemühun-
gen und Zureden vom Santiglaus, 
dem Schmutzli und dem IGG-Prä-
sidenten blieben die beiden Grau-
pelze einfach stur stehen. 

Gott sei Dank hatte Morris Vo-
gelsanger einige bestechende 
Karotten dabei und die Esel mar-
schierten endlich weiter. Wenn 
«Eseli» lief, trottete auch «Sa-
mira» mit ihrem Halfter voller 
«Gschänggseggli» hinterher. So 
ging es dann endlich schnellen 
Schrittes zur Margarethengarage, 
wo der Santiglaus die Mitarbeiter 
der Margarethengarage mit «IGG-
Seggli» erfreuen durfte. Die Esels-
dame «Samira» dagegen hatte 
grossen Spass an der Rute, so dass 
der Schmutzli bereits beim drit-
ten Posten, dem Perrückenhaus 
(anfangs Güterstrasse) keine Rute 
mehr hatte. Die Kinder, welche im 
vergangenen Jahr nicht so folgsam 
waren, sind dieser Eselsdame wohl 
zum Dank verpfl ichtet.

Die «Klausen-Tour» ging dann 
via Meret Oppenheim-Platz die 
ganze Güterstrasse hinauf bis zu 
Aebischer Optik. Dort erhielt die 
ganze «Klause-Crew» von Inha-
berin Christa Leiner eine Verpfl e-
gung. Leider regnete es auch stark 
und Nikolaus sowie seine Helfer 
waren gottfroh, sich ein paar Minu-

ten im Optikergeschäft aufzuwär-
men und die Kleidung trocknen zu 
können.

Das IGG-Inserat mit den Stand-
orten-Zeitplan, welches jeweils 
in der Gundeldinger Zeitung er-
scheint, wurde reichlich gelesen, 
denn an jedem «Posten» wurde die 
«Karawane» von vielen wartenden 
Kindern empfangen. Die «Strei-
chel-Eseli» waren dann meistens 
die stillen Stars und nicht der Santi-
glaus. 

Am Ende der Tour bei DQ So lu-
tion verabschiedete sich der Santi-
glaus und zog Richtung Schwarz-
wald und versprach ganz fest, auch 
im 2025 die Kinder im Gundeli zu 
erfreuen. Ist es nicht ein schöner 
traditioneller IGG-Brauch (seit über 
70 Jahren), welchen die IGG, die DQ 
Solution und die Gundeldinger Zei-
tung jedes Jahr ermöglichen? 

«Uns hat es erfreut – und jetzt ge-
niessen wir unsere Nüssli, IGG-Schög-
geli und den Grättimann», so David 
Friedmann und auch ich, der die-
sen Artikel verfasst hat, erhielt ein 
IGG-Seggli, vielen Dank.

Sch. Mutzli

An jedem Standort, wie hier auf dem Meret Oppenheimplatz, wurde die «Ka-
rawane» von vielen Kindern erwartet.

Fototermin 
mit Santiglaus, 
Schmutzli und 

den beiden Esels-
damen «Eseli» 
und «Samira». 

Fotos: David Friedmann

Die stillen Stars waren die Esel und 
nicht der Santiglaus.

FORUM der Parteien

Die LDP wünscht Frohe Weihnachten 
Liebe Leserin, lieber Leser 
der Gundeldinger Zeitung, 

immer wieder höre ich von Be-
kannten, so richtige Weihnachts-
Stimmung komme nicht auf bei 
dieser Weltlage. Tatsächlich sind 
Kriege, Terrorismus, Hunger, Un-
terdrückung und Millionen von 
Flüchtlingen vorherrschende The-
men in Nachrichtensendungen. 
Ich verstehe, dass solch schreckli-
che Ereignisse und Zustände auch 

hier in der sicheren Schweiz Be-
troffenheit auslösen.

Es stimmt zwar sicher, dass man 
sich als Kind am meisten gefreut 
hat auf Weihnachten. Das Bas-
teln der «Wiehnachts-Ärbetli» im 
Kindergarten oder in der Primar-
schule, die schönen Schaufenster 
der Läden in der Stadt, der festlich 
geschmückte Weihnachtsbaum 
in der Stube, die Spannung bis 
zum Auspacken der Geschenke – 
wunderbare Weihnachtserinne-

rungen an die Kindheit. Ich fi nde, 
dass dies auch so sein soll, auch in 
diesem Jahr – auch zur Freude der 
Erwachsenen.

Wir müssen uns bewusst sein, 
dass nicht alle dieses Fest so feiern 
können, wie die meisten von uns. 
Es beeindruckt mich, wie viele Or-
ganisationen sich aktiv einsetzen, 
damit auch Menschen, denen es 
nicht so gut geht wie anderen, in 
diesen Festtagen schöne Erlebnis-
se haben. Denken wir an die Kun-

denweihnacht des CVJM, an die 
Geschenk-Aktionen von Bajour, an 
«BaZ hilft Not lindern», den Aufruf 
dieser Zeitung, Gutes für andere 
zu tun, die IG Gundeldingen und 
ihren traditionellen Santiglaus, 
Geschenk-Aktionen für Kinder 
durch Service-Clubs, die Drei Kö-
nige in der Freie Stras se, die Drei 
Hirten im Kleinbasel und an wei-
tere – nachahmenswert!

Ihnen allen Frohe Weihnachten 
und ein gutes Jahr 2025!

Patricia von Falkenstein, 
Nationalrätin LDP 

Foto: zVg
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Volles Haus an der 
Delegiertenversammlung der GuKo

Mitglied 
werden?
Möchten Sie als Verein Mitglied 
der Gundeldinger  Koordination 
werden und die Trägerschaft stär-
ken? 

Dann können Sie sich bei Ge-
schäftsleiterin Léonie Müller-Hal-
ler melden oder www.gundeli.org 
anklicken, auch dort erhalten Sie 
Auskunft. 

Büro GuKo
Mo, 14.30–17.30 Uhr 
Dornacherstr. 210
5. Stock hinten links 
Tel. 076 410 40 53 
leonie.mueller-haller@
gundeli.org

Oder jeweils dienstags, 
13.45–16.45 Uhr
Bibliothek Gundeldingen 
(Tellplatz/Gundeli-Casino)
Güterstr. 211, 1. Stock.
 ■

Voller Saal an der Delegiertenversammlung der GuKo im Restaurant Bundes-
bahn (Sääli, 1. Stock). 

Am Dienstagabend, 26. November 
2024 war der Saal im 1. Stock vom 
Restaurant Bundesbahn proppen-
voll. Die Gundeldinger Koordinati-
on, kurz GuKo, hatte zur Delegier-
tenversammlung eingeladen und 
dieser Einladung folgten fast dreis-
sig Personen zusammengesetzt 
aus Mitgliedsvereinen der GuKo, 
Gästen und Interessierten.

«Gäbe es die GuKo 
nicht, müsste man 
sie erfi nden»
Mit diesen Worten begrüsste 
Tim Cuénod zum letzten Mal als 
GuKo-Präsident die Anwesenden. 
An dieser Versammlung trat er 
als «Oberhaupt» zurück und über-
gab das Zepter dem langjährigen 
Vorstandsmitglied André Giger, 
welcher einstimmig zum neuen 
GuKo-Präsidenten gewählt wurde. 

In seiner Rücktrittsrede erzähl-
te Cuénod von den Anfängen und 
der notwendigen Entschlossen-
heit eine Quartierkoordination 
zu gründen. Die Entwicklung der 
GuKo sei erfreulich und liesse 
positiv in die Zukunft blicken, so 
Cuénod weiter. Eine gute Prognose 
ist auch das, was André Giger als 
neuer Präsident motiviert. «Wich-
tig ist mir Bewährtes zu pfl egen und 
zu optimieren», sagte Giger. «Aber 
auch Innovation, Ideenreichtum 
und eine noch bessere Vernetzung 
sind mir wichtig», so Giger weiter. 
Die Zukunftspläne der GuKo sehen 
also vielversprechend aus. Und die 
Zahl der Mitgliedsvereine nimmt 
stetig zu.

Über dreissig 
Mitgliedsvereine
Mittlerweile zählt die GuKo über 
30 Mitgliedsvereine oder Träger-
vereine (das sind weit mehr als bei 
anderen Basler Quartierkoordi-
nationen und Stadtteilsekretari-
aten in Basel) und die Tendenz ist 
steigend. So waren an der Dele-

giertenversammlung auch Gäste 
anwesend, die über eine Mitglied-
schaft nachdenken und sich durch 
die Präsentation der Handlungs-
felder der GuKo ein Bild machen 
konnten. So präsentierte der Vor-
stand die jeweiligen Aktivitäten 
des laufenden Jahres. Projekte wie 
«Grünes Gundeli», Mitwirkungs-
verfahren bei Bauprojekten (Bei-
spiel Margarethenbrücke) und 
bewährte Organe wie der Quar-
tierkiosk/Sprechstunde und der 
monatliche Newsletter wurden 
veranschaulicht. Die Mitglieder 
wurden zudem aufgefordert in 
Sachen Schwerpunktthemen ihre 
Ideen und Wünsche anzubringen, 
denn «diese werden bei der Planung 
und Konzipierung berücksichtigt», 
so die GuKo. Generell betonte die 
GuKo mehrmals, wie wichtig ein 
guter Austausch mit den Mitglieds-
vereinen und der ganzen Gundeli-
Bevölkerung ist und verwies damit 
auf die Weiterentwicklung ihrer 
Homepage.

«MyGundeli»
Das neue Gundeli-Portal «myGun-
deli» – auf www.gundeli.org – ist 
wohl der grösste Wurf der GuKo. 

Die Weiterentwicklung der Home-
page ist nicht nur innovativ, son-
dern vor allem bevölkerungsnah 
und niederschwellig. «myGundeli» 
setzt sich aus drei Hauptkompo-
nenten zusammen: Ein quartier-
bezogener, zentraler Veranstal-
tungskalender, ein Marktplatz und 
eine Chatbot-Funktion.

Der Quartierkiosk als wichtiges 
Organ der GuKo ist eine funda-
mentale, aber aufwändige Angele-
genheit. Einen Teil davon in die di-
gitale Welt zu verlagern, erscheint 
gewinnbringend und ermöglicht 
der Quartierbevölkerung dieses 
Angebot niederschwellig zu nut-
zen. Mit der Chatbot-Funktion 
können nun auch ausserhalb der 
GuKo-Bürozeiten – also rund um 
die Uhr 24h/7Tg – Fragen zum Gun-
deli gestellt und Anliegen platziert 
werden.

«Wir sind überzeugt, mit dieser 
innovativen Aufwertung der GuKo-
Homepage einen weiteren tollen 
Beitrag zur besseren Vernetzung 
unserer Mitgliedsvereine und der 
Gundeli-Bevölkerung zu leisten», 
schwärmte Giger. 

Und während des Apéros wur-
den dann auch prompt die neuen 
online-Funktionen getestet.

Léonie Müller-Haller
Geschäftsleiterin GuKo

Tim Cuénod (rechts) trat als Präsi-
dent der GuKo zurück. André Giger, 
langjähriges Vorstandsmitglied, 
wurde als neuer Präsident gewählt. 
 Fotos: zVg

Aufgeräumt durch's neue Jahr!
Wir unterstützen Sie beim Aufräumen und Ordnung schaffen

im physischen, nicht-physischen, administrativen und digitalen Bereich.

Ihr Gewinn: bessere Übersicht, Ruhe, weniger Stress, mehr Zeit und 

Freiraum für das, was wirklich wichtig ist und Ihnen am Herzen liegt.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktanfrage. 

www.rueckvorwaerts.ch / info@rueckvorwaerts.ch / +41 79 392 09 83

h.
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1 79 392 09 83
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WhatsApp!

Unsere neuen Angebote

Gempenring 98, 4143 DornachGempenring 98, 4143 Dornach
Tel. 061 701 52 20, Natel 079 354 79 20Tel. 061 701 52 20, Natel 079 354 79 20

info@schindelholz-vins.chinfo@schindelholz-vins.ch

Erstellen Sie bei uns Ihren 
individuellen Geschenkkorb

100%
WIR 

bis Ende 
Dezember

2024

Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein. 
Leimgrubenweg 9
4053 Basel 
061 461 20 11 
brocki-basel@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h
Sa 10–16 h

Warenabholung

und Lieferservice 

Wohlbefi nden

für Füsse und Hände 

bei Ihnen Zuhause

Sandra Wurster-Stähli
Mobile Fusspfl ege in Basel und Region

Besuchstermine nach Vereinbarung.

Telefon 079 405 45 77

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

Medizinische Massage 
anerkannt bei allen 
Zusatzversicherungen 
Steinenschanze 4, 4051 Basel
Tel. +41 78 218 53 54 

TEMPUS TE
MEDICAL MASSAGE & RECOVERY

Gute Adressem für Geschenkideen

BLUMEN & GESCHENKE
Reichensteinerstr. 20 | Basel
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Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …
(Branchenverzeichnis mit vielen guten Adressen zum Herausnehmen und Aufbewahren – GZ-Ausgabe 18.12.2024 )

A

Advokatur
ADVOKATUR 
Andrea Tarnutzer-Münch
Güterstrasse 106
Tel. 061 366 90 60
info@artkonzepte.ch
www.advokaturambahnhof.ch

Advokaturbüro Waldhauser
Sandra Waldhauser
St. Jakobs-Strasse 14
Tel. 061 271 39 00
waldhauser@advokatur-
waldhauser.ch
www.advokatur-waldhauser.ch

Apotheken
Dreispitz Apotheke
Gundeldingerstrasse 488
Tel. 061 331 52 46
dreispitz.apo@bluewin.ch
www.dreispitz-apotheke.ch

Gempen Apotheke
Güterstr. 118, Tel. 061 361 30 36
gempen-apotheke@sunrise.ch
www.gempen-apotheke.ch

Saner Apotheke 
Basel Markthalle und 
Basel Greifengasse
Medikamente oder Naturheilmit-
tel? Bei uns haben Sie die Wahl.
Viaduktstrasse 12
4051 Basel, Tel. 061 205 92 00
Greifengasse 18
4058 Basel, Tel. 061 551 22 00
www.saner.health

Stern Apotheke AG
E. Schiller
Laufenstr. 62, Tel. 061 331 31 66
stern.apotheke@bluewin.ch
www.sternapotheke.info

Tell-Apotheke AG
Gesundheitszentrum für 
Komplementär- u. Schulmedizin
Güterstr. 223, Tel. 061 361 78 78
info@tellapotheke.ch

Augenoptik
Aebischer Optik AG
Güterstr. 247, Tel. 061 331 26 86
aebischeroptik@hispeed.ch
www.aebischeroptik.ch

Autofahrschule
R. Dürrenberger
Theorie-Center, Dornacherstr. 74
Tel. 061 361 20 50

B

Bäckereien-
Konditoreien
Bäckerei Jetzer GmbH
Dornacherstrasse 67
Tel. 061 361 64 40
www.jetzerbegg.ch
www.fl ottefl otte.ch

Baumärkte
Obi Bau- und 
Heimwerkermarkt
Dreispitz
Reinacherstrasse 29
4053 Basel
Tel. 058 575 82 00
www.obi.ch
Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 08–20 Uhr
Sa, 08–18 Uhr, So geschl.
So, 15.12.24 von 13–18 Uhr 
geöffnet

Banken
Basler Kantonalbank
Beide Filialen an der 
Güterstrasse 116 und 265
Tel. 061 266 33 10
E-Mail: blb@bkb.ch
www.bkb.ch

UBS Switzerland AG
Tellplatz 12, 4053 Basel
Afi de Frei
afi de.frei@ubs.com
Tel. 061 288 89 11

Bedachungen
JL Bedachungen-
Spenglerei GmbH
Hammerstrasse 139
Tel. 061 331 24 83
www.ludwigdach.ch

Beleuchtung
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00
info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

Betten-Haus
Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Tel. 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Blumengeschäfte
Ambiance Blumen GmbH
N. Leimgruber, A. Tavoli
Güterstrasse 248
Tel. 061 331 77 81
info@ambianceblumen.ch
www.ambianceblumen.ch

Boutique Fitness
ByBo-Functional Training
Meret-Oppenheim Str. 60
Tel. 078 913 44 54
info@bybo.ch
www.bybo.ch

Brockenhalle
Blaukreuz-Brockenhalle
Basel  
Leimgrubenweg 9
4053 Basel
Tel. 061 461 20 11
brocki-basel@jsw.swiss
www.brocki-jsw.ch

Brockenhaus
Bücher-Brocky
100 000 alte und neue Bücher 
ein ideales Weihnachtsgeschenk 
Güterstrasse 137
Tel. 061 361 11 10
www.buecher-brocky.ch
Mo-Fr, 10.30–18.30 Uhr
Sa, 09–17 Uhr

Brockenstube
HIOB International –
Brockenstuben 
Basel: Klybeckstrasse 91
Tel. 061 683 23 60
Münchenstein: Birseckstrasse 62
Tel. 061 411 89 88
www.hiob.ch

C

Carrosserien
Born AG, Güterstrasse 108
Tel. 061 361 41 41
info@born-carrosserie.ch
www.born-carrosserie.ch

cg carrosserie ag
Lyon-Strasse 33
Tel. 061 338 66 22
www.cg-carrosserie.ch

Coiffeur für Herren
Herren Coiffeur Givara
Güterstrasse 82
Tel. 061 271 06 37
Auch ohne Voranmeldung möglich

Computer
DQ Solutions
Apple Premium Partner
Güterstrasse 133, 4053 Basel
Tel. 061 511 20 10
www.dq-solutions.ch

Couture
Renate Rindlisbacher
Pfeffi ngerstrasse 88
4053 Basel
Tel. 061 261 93 63
Termine nach Vereinbarung
info@couture-rindlisbacher.ch
www.couture-rindlisbacher.ch

D

Damen- und
Herrensalons
Haute-Coiffure Bea 
B. Krienbühl, Hochstrasse 66
Tel. 061 361 85 66

BEATRICE Coiffure 
J.J. Balmer-Strasse 5
Tel. 061 525 11 21
info@beatrice-coiffure.ch
www. beatrice-coiffure.ch

Le Salon 
Daniel Benkert
Master of color
Jurastrasse 7
Tel. 061 361 69 69
www.coiffuresalon.ch

hairtouch gmbh 
Güterstr. 106
Tel. 061 261 74 74
info@hairtou.ch
www.hairtou.ch

Coiffure LIGGE
Claude Goepfert
Jurastrasse 40
Tel. 061 361 63 65

Kreativ Team, Hair & Nail
Christine Merola
Bruderholzstrasse 16
Tel. 061 361 43 33
team.kreativ@hotmail.com

Demenga Glas AG
Demenga Glas AG
Nauenstrasse 45, 4052 Basel
24h Notfalldienst für Reparaturen:
Tel. 061 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Druckereien
bsb Medien
Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da. 
Güterstrasse 88
Tel. +41 61 272 17 18 
digitaldruck@bsb.ch 
www.bsb.ch

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel
Tel. 061 639 90 39
www.druckerei-dietrich.ch
info@druckerei-dietrich.ch

E

Elektrofi rmen
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel
Thiersteinerallee 25 
Tel. 061 331 77 00
info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

Erneuerbare 
Energien
Markus Egli AG
Holeestrasse 145, 4054 Basel
Tel. 061 308 91 91
www.markus-egli-ag.ch
info@markus-egli-ag.ch

F

Fahrschule
Fernando Fahrschule
Auto, Motorrad und Taxi
Tel. 076 374 88 99 
www.fernando.ch

Fahrrad 
Fachgeschäft
Gundeli Velos mit Werkstatt
ASSOSproSHOP.CH
Martin Gerber
Solothurnerstrasse 23
4053 Basel
Tel. 061 361 40 74 
www.gundelivelos.ch

Fasnachtsatelier
Atelier zem Basilisk
Für die individuelle Laterne
Auf dem Wolf 18, 4052 Basel
Tel. 061 311 38 06
Mobil 079 657 10 36
info@atelierzembasilisk.com
www.atelierzembasilisk.com
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Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …Frohe Festtage wünsc
Feldenkrais-
Methode
Gesundheit
Andre Aebi – 
Feldenkrais-Methode SFV
Feldenkrais Methode SFV
Innere Margarethenstrasse 19
Tel. 079 400 85 72
www.feldenkrais-basel.ch
andre.aebi@feldenkrais-basel.ch

Fenster
Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71
Tel. 061 373 37 80
4052 Basel
www.schreinerei-renggli.ch

Flachdach
A + B Flachdach AG
Sonnenweg 2, 4153 Reinach
Tel. 061 381 70 00
www.abfl achdach.ch

Fusspfl ege
Fusspfl ege und Kosmetik 
N. Sell
Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

G

Garagen
Bruderholz-Garage
BHG-Motos
Reinacherstrasse 138
Tel. 061 331 56 30

Centra-Garage AG
Volvo Hauptvertretung
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel 
Tel. 061 338 66 11 
www.centra-garage.ch

GUNDELI-GARAGE AG
Hyundai Hauptvertretung
Leimgrubenweg 22
Tel. 061 338 66 00
www.gundeli-garage.ch

Peter Kenk
Dreispitz-Garage
Reinacherstrasse 28
Tel. 061 331 15 50

Plattner AG
Winkelriedplatz 8
Tel. 061 361 90 90
info@garage-plattner.ch
www.garage-plattner.ch

Gartenbau
VIVA Gartenbau AG
Bündtenmattstrasse 59
4102 Binningen
Tel. 061 302 99 02
www.viva-gartenbau.ch

Gesundheit, 
Beratung und 
Therapie 
ars praxis für akupunktur, 
schmerztherapie,
anna rosa schreck
naturärztin
Jakobsbergerholzweg 16
Tel. 079 474 01 69
info@ars-akupunktur.ch
www.ars-akupunktur.ch

Massagen-Praxis 
Gesundheitspraxis B. Marti 
Med.Massagen/Körperarbeit
Pfeffi ngerstrasse 88
Tel. 061 361 90 70

Goldschmiede-
atelier
Harald Frank
Güterstrasse 158
Tel. 061 361 70 30
www.haraldfrank.ch

I
Immobilien-
schätzung
Hecht IMMO Consult AG 
Bewertungen und Verkauf
Birsigstrasse 2
Tel. 061 336 30 60
www.hic-basel.ch
info@hic-basel.ch

Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278
4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch 

Immobilienverkauf
Inhouse Immobilien GmbH
Verkauf und Vermietung
Gundeldingerstrasse 180a
Tel. 061 271 71 10
www.inhouse-immobilien.ch

Innenausbau/
Trennwände
Sager 
Mobile System-Wand AG
Auf dem Wolf 9
Tel. 061 311 43 60
info@sager-ag.ch
www.sager-ag.ch

K

Kaffeeösterei
La Columbiana seit 1978
Güterstrasse 112 
Tel. 061 361 02 12
www.lacolumbiana.ch

Kindertages-
betreuung
Verein für Kinderbetreuung 
Basel
Bürgerliches Waisenhaus Basel
Tagesfamilien Basel-Stadt
Freie Strasse 35, 4001 Basel
Tel. 061 260 20 60
www.tagesfamilien.org

Kommunikations-
technik
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00
info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

Kosmetikstudios
Kosmetik und Fusspfl ege
N. Sell, Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

Kosmetikinstitut
Ruth Christen,
Michèle Irizik-Schindelholz,
Elke Stähle, 
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 32 64

Küchen
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

L

Lebensmittel
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26, 
Tel. 061 271 24 27
jeden Tag durchgehend 
von 8 bis 22 Uhr geöffnet
Lieferung nach Absprache

Liegenschaftsver-
waltungen
Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278, 4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch

M

Malergeschäfte
Maler Gerber GmbH
Inh. Beat Gerber, Im Surinam 91/
Bruderholzstrasse 6, Binningen 
Tel. 061 361 14 33
Tel. 079 209 40 34
www.evequoz-gerber.ch

Maler Jörg GmbH
Spalentorweg 13, 4051 Basel
Tel. 061 361 75 06
Tel. 079 415 31 23
info@maler-joerg.ch
www.maler-joerg.ch

Menge AG
Auf dem Wolf 1
Tel. 061 319 94 94
info@menge.ch
www.menge.ch

Med. Fusspfl ege/
Podologie
Med. Fusspfl egepraxis
Stephan Leuenberger
Podologie-Team
Dornacherstrasse 119
4053 Basel
Tel. 061 363 13 31
www.pedes.ch

Med. Massagen
Tempus Te medical massage 
& recovery
Pasqualina Gallo
Steinenschanze 4
4051 Basel
Tel. 078 218 53 54
Anerkannt bei allen 
Zusatzversicherung

N

Nähcenter
BERNINA-Nähcenter
Münchensteinerstrasse 128
Tel. 061 692 17 17
info@bernina-basel.ch
www.bernina-basel.ch

Nähkurse
Renate Rindlisbacher
Pfeffi ngerstrasse 88
4053 Basel
Tel. 061 261 93 63
Kursangebot siehe unter:
www.naehenmachtspass.ch
info@naehenmachtspass.ch

P

Physiotherapie
Denis Bär
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 37 39
www.physiobaer.ch

PV-Anlagen/
E-Mobility
BSK Baumann +
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00
info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

R

Reinigung
First Cleaning Service
Erlenstrasse 27A, 4106 Therwil
Tel. 061 361 44 51
info@fi rstcleaningservice.ch
www.fi rstcleaningservice.ch

Restaurants, 
Cafés, Bars
Café Bar Royal
Güterstrasse 92
Facebook- und Instagram 
cafe_bar_royal

Café Bohemia
Dornacherstrasse 255
Tel. 061 333 80 00

Café Bruderholz
Bruderholzallee 169
Tel. 061 322 77 77
www.cafebruderholz.ch

Restaurant Bundesbahn
M. + V. Kirmizitas
Hochstrasse 59
Tel. 061 361 91 88
www.bundesbaehnli.ch

Da Graziella 
Pasticceria e Caffetteria 
Dornacherstr. 283
Feldbergstrasse 74, 
Aeschenvorstadt 24, 
(Im Drachencenter) 
St. Jakobs-Strasse 397 
(Im St. Jakob-Park) 
Tel. 061/692 49 37 
www.dagraziella.com
info@dagraziella.com

Haltestelle Café-Bar, 
Restaurant 
S. Stingelin, Gempenstr. 5
Tel. 061 361 20 26

home
Café / Bistro / Bar
Dornacherstrasse 23
Tel. 078 214 69 49
www.home-basel.ch

L’esquina
Tapas – Bar – Café
Tellplatz 1
Tel. 061 361 20 00
info@lesquina.ch
www.lesquina.ch

Café Momo
Bruderholzstrasse 108
Tel. 061 367 86 00
www.momobasel.ch

Restaurant Pizzeria
Gundeli Casino 
Tellplatz 6, 4053 Basel
Tel. 061 361 55 02
rest.casino@bluewin.ch
www.gundelicasino.com 

Restaurant Tellplatz 3 
Spezereien & Frohkost
Tellplatz 3, Tel. 061 500 59 02
www.tellplatz3.ch
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Ristorante Valentino
Güterstrasse 183
Tel. 061 506 85 22
info@ristorante-valentino.ch
www.ristorante-valentino.ch

 
S

Sanitäre 
Installationen
Sanitär Ari AG
Bad, Sanierungen, 
Boilerreinigungen, 
Abfl uss- und Rohrreinigungen
Claragraben 135 
Tel. 061 333 84 44
info@ari.ch 
www.ari.ch

Lienert AG
Gempenstrasse 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch  

Schreinerei
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

Renggli Schreinerei AG 
Walkeweg 71
Tel. 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

Second-Hand-
Boutique
Zum Kleiderbügel
Allschwilerstr. 50, 4055 Basel
Tel. 061 301 47 74

Second-Hand-
Shop
zweifach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Senioren-
betreuung
Home Instead 
Seniorendienste Schweiz AG
Dornacherstrasse 210
Tel. 061 205 55 77
info@homeinstead.ch
www.homeinstead.ch

Shop
Stiftung Blindenheim Basel 
Ybligg, traditionelles Kunsthandwerk. 
Ein Engagement der Stiftung 
Blindenheim Basel
Spalenberg 2
Tel. 061 225 58 76
info@ybligg.ch, 
www.ybligg.ch

Spenglerei
Lienert AG
Gempenstr. 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch 

Steuererklärung
Computer-Service Wernli
www.csw-basel.ch

T

Tee
TEEGARTEN MINIATURES
Tellstrasse 3
Tel. 061 361 90 11
Öffnungszeiten: 
Di–Fr, 11–18.30 Uhr, Sa, 10–16 Uhr
www.teegarten-miniatures.ch

Textilreinigungen 
Textilreinigung Näf, 
B. Tschudin 
Güterstrasse 186, 4053 Basel
Tel. 061 361 58 42
www.textilreinigung-naef.ch

Treuhand
Buchex Treuhand AG
Güterstrasse 133
Tel. 061 367 90 70
www.buchex.ch

U

Uhren – Bijouterie 
Juwelier Schlegel
Elsternweg 11, 4103 Bottmingen
Tel. 061 403 13 00
p.schlegel@sonvida.ch
www.juwelier-schlegel.ch

V

Veloreparaturen + 
Secondhand-Velos
zweifach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Velos, Mofas, Motos
2 Rad Basilisk AG
V. Iacono 
Margarethenstrasse 59
Tel. 061 272 22 22 

Versicherungen
AXA Versicherungen 
Raphael Flury
Generalagentur Basel
Claraplatz 1
4005 Basel
Tel. 061 690 92 97
raphael.fl ury@axa.ch  
www.axa.ch

Die Mobiliar
Sacha Nink
Tel. 061 266 62 53  
Tel. 079 930 85 18
sacha.nink@mobiliar.ch

W

Weine und 
Champagnes
Schindelholz SA 
Vins & Champagnes
Gempenring 98, 4143 Dornach
Tel. 061 701 52 20
www.schindelholz-vins.ch 

Weine und 
Spirituosen
Ullrich und Gomes Weine
Laufenstrasse 16
Tel. 061 338 90 55
laufenstrasse@ullrich.ch
www.ullrich.ch

 
Z

Zahnkliniken
ABA am Aeschenplatz Zahnklinik
lmplantorogie, Oratchirurgie, 
Kronen. Brücken, Zahnmedizin, 
Kieferorthopädie und allgemeine 
Zahnmedizin.
Am Aeschenplatz 26, 4051Basel
Tel. 061 226 60 00
Mo–Fr, 7.45–21 Uhr, Sa, 8.45–21 Uhr
Sonntag Notfalldienst: Filiale ACC 
Am Claragraben 83, 4058 Basel 
Tel. 061833 80 00
www.aba-zahnklinik-basel.ch

ABA am Claragraben Zahnklinik
Am Claragraben 83. 4058 Basel 
Tel. 061833 80 00
www.acc-zahnklinik-zahnarzt-basel.ch
Mo–Fr, 7.50–20 Uhr, Sa 8.50–20 Uhr

Zeitung
Gundeldinger Zeitung – seit 1930
das ganze Team
Reichensteinerstrasse 10
4053 Basel
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch
gundeli.swiss

94
Jahre

1930–2024 Für das entgegengebrachte Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit möchten wir uns 
sehr herzlich bedanken. Wir wünschen 
Ihnen und Ihren Mitarbeitern ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins 2025.

 Ihr Gundeli Zytigs-Team

Ein Dankeschön 
an alle Kunden!

Das Gundeldinger Zeitungs-Team mit Begleitung am jährlichen Weihnachtses-
sen im Restaurant 100 zusammen mit den freischaffenden Mitarbeiter:innen und 
Partner:innen.  Foto: GZ
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schreiner.ch

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

LASSEN SIE KERZEN  
NIE UNBEAUFSICHTIGT  

BRENNEN

Frohe Weihnachten!
Wir gestalten Lebensräume und verwirklichen 
Visionen – für mehr Qualität im Leben der Men-
schen. Mit diesen Gedanken wünschen wir den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des Gundelis 
frohe Festtage und ein glückliches neues Jahr.

RAPP AG | Lebensqualität für Generationen.
www.rapp.ch

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Erlenstrasse 27a • 4106 Therwil
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Tauben- und  
Krähenprobleme 
ökologisch lösen

www.falknerei-basel.ch | +41 76 564 43 52

Inserate-85x40.indd   2 26.08.24   22:02
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Weihnachtszeit

Weihnachtsstimmung im 
Haus zum Kirschgarten

HAUS ZUM KIRSCHGARTEN 30.11.2024 bis 05.01.2025

GZ. Das Historische Museum Basel 
lädt zur Adventszeit auf eine Reise 
durch weihnachtliche Traditionen 
ein. Bis am 5. Januar 2025 präsen-
tiert es im Haus zum Kirschgarten 
eine Weihnachtsbaum-Ausstel-
lung und organisiert verschiedene 
Aktivitäten.

Das Haus zum Kirschgarten, 
im 18. Jahrhundert für den Basler 
Seidenbandfabrikanten Johann 

Rudolf Burckhardt er-
baut, erstrahlt auch 
in diesem Jahr in 
festlichem Glanz. In 
den historischen Wohnräumen 
präsentieren vierzehn Weih-
nachts bäume eine Vielfalt an 
Weih nachts schmuck aus unter-
schiedlichen Epochen – von der 
Biedermeierzeit (ca. 1815 – 1848), 
als sich das Aufstellen eines ge-

schmückten Tannen-
baums in allen Grup-
pen der Bevölkerung 
etablierte, bis heute. 

Für Kinder gibt es gleich mehre-
re Highlights: Bei einem Suchspiel 
können sie Eichhörnchen-Figuren 
entdecken, die sich an den Bäu-
men, in den Räumen und sogar 
im Garten versteckt haben. Eine 
gemütliche Leseecke bietet Raum 

zum Schmökern in Weihnachts- 
und Wintergeschichten.

Zudem verwandelt sich der Gar-
ten des Stadtpalais in einen von 
zwölf Zauberhöfen in Basel, die 
zum Entdecken und Verweilen 
einladen. Geschmückt mit Later-
nen und Lichterketten bietet er 
eine Oase fernab vom Weihnachts-
rummel.
hmb.ch/weihnachten ■

Weihnachtszeit im Haus zum Kirschgarten Publireportage

Adventsmarkt der Thiersteinerschule

Herrlich roch es nach Glühwein, Punsch …
GZ. Der diesjährige Adventsmarkt 
der Thiersteinerschule auf der Lies-
bergermatte war ein voller Erfolg 
und auch im Wetterglück. Letztes 
Jahr hat es stark geregnet, dieses 
Jahr war es zwar kalt, aber schön. 
Zwischen 17 und 18.30 Uhr sangen 
die Schülerinnen und Schüler Ad-
ventslieder. An den vielen Markt-
ständen wurde Selbstgebasteltes, 
Selbstgebackenes, weihnächtliche 
Dekors, warme Suppen, Glühwein, 
Punsch, süsse Waffeln und «Hot 
Dog» – der grosse Renner – etc. ver-
kauft. Die Kinder erhielten zudem 
Gratis-Sirup. Herrlich roch es nach 
«Weihnachten» und es herrschte 
ein grosser Betrieb. Aber lassen wir 
doch einfach unseres Fotos «spre-
chen». ■

Impressionen vom Adventsmarkt 
2024 der Thiersteinerschule.  Fotos: GZ



18

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 •

 R
ei

se
n 

• 
M

itt
ei

lu
ng

en
G

u
n

d
el

d
in

g
er

 Z
ei

tu
n

g
, 1

8
. D

ez
em

b
er

 2
02

4

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51
4053 Basel

Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinde erscheinen am

Mittwoch, 15. Januar 2025

Kirchenmitteilungenn

Do, 19. Dez., 18.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation
Sa, 21. Dez., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Eucharistiefeier mit Versöh-
nung

So, 22. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Eucharistiefeier mit Versöh-
nung, mit der Schola gregoriana

orchestra, SC 6, für Chor, Soli und 
Orchester

10.30 Uhr, L’ESPRIT: KinderKirche

Do, 26. Dez., Stephanstag
10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Eucha-
ristiefeier mit Weinsegnung

So, 29. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Eucharistiefeier
Mi, 1. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Kommunionfeier 
Sa, 4. Jan., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Eucharistiefeier
So, 5. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier, mit der Schola 
gregoriana

Do, 9. Jan., 18.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation
Fr, 10. Jan., 9.30 Uhr, Dorothea-
Kapelle Bruder Klaus: Ökumenisches 
Morgengebet

So, 12. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Eucharistiefeier mit Taufen; 
Tauferneuerung der Erstkommu-
nionkinder 

So, 12. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Konzertreihe Klavier und Orgel – 
Konzert I: Julia Polinskaja, Klavier; 
Joachim Krause, Orgel

Do, 16. Jan., 18.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation

Sa, 18. Jan., 18 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Taizé-Gottesdienst mit dem Projekt-
chor Taizé4you; ab 17 Uhr Probe in 
der Kirche

So, 19. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Ökumenischer Gottesdienst 
zum Einheitssonntag, mit dem Ti-
tus Chor

So, 19. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Konzertreihe Klavier und Orgel 
– Konzert II: Dennis Linnik, Klavier; 
Susanna Soffi antini, Orgel

Di, 24. Dez., Heiligabend
10.30 Uhr, AZ Zum Wasserturm: Öku-
menischer Gottesdienst
15 Uhr, Residenz Südpark: Weih-
nachtsfeier
16.30 Uhr, Kirche Bruder Klaus: 
Quartierweihnachtsfeier
17 Uhr, Heiliggeistkirche: Familien-
weihnachtsfeier mit Krippenspiel

22 Uhr, Heiliggeistkirche: Konzert
22.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Mitter-
nachtsgottesdienst (Eucharistiefeier)

Mi, 25. Dez., Weihnachten
10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Eucha-
ristiefeier, mit dem Gesangchor. G. 
Puccini: Messa a quattro voci con 

 
 

Eventfahrten  2025

NEUJAHRSAPÉRO VINENZO
Die Weinhandlung VINENZO lädt Sie herzlich ein,

ihre italienischen Weine zu degustieren.
Ein Apéro wird offeriert.

Donnerstag  9. Januar 2025 14–20 Uhr
Freitag 10. Januar 2025 14–20 Uhr
Samstag 11. Januar 2025 12–18 Uhr
Donnerstag 16. Januar 2025 14–20 Uhr
Freitag 17. Januar 2025 14–20 Uhr
Samstag 18. Januar 2025 12–18 Uhr

Von Herzen wünschen Enzo, Sabrina Cuzzucoli 
und das Vinenzoteam Ihnen von Herzen frohe 

Festtage und ein wunderschönes 2025.

BON 10
% 

Einl
ös

bar
 am
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Amerbachstrasse 53 • 4057 Basel
Tel. 061 691 19 20 • Natel 079 408 89 79

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM

Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

NEU: Montagscafé
Jeweils am Montag von 8–14 Uhr servieren 

wir im Quartierzentrum GundeliDräff Kaffee, 

Tee, Gipfeli, Brötli, Sandwiches, Kuchen.

Coffee to go und take away möglich (mit 

eigenem Tupperware oder ohne).

Zum Zmittag: 

Suppe mit Brot.

Wir freuen uns auf euch.

gundelidraeff.ch, 

Solothurnerstrasse 39/Ecke Güterstrasse, 

4053 Basel

Hans AG
Guldenmann
EvenƩ echnik

Kongresstechnik
 VideoprodukƟ on

guldenmann.ag@bluewin.ch
www.guldenmann.ch

Haben Sie Weine & Spirituosen, die Sie 

nicht trinken? 076 392 03 92 (Barzahlung)

No-FoodWaste
Güterstrasse 120

(vis-à-vis Bhf-Eingang)

Tel. 079 632 24 20

Von 6:30 bis 19:00 Uhr bekommen

SIE zum rund halben Preis: 

Obst, Gemüse, Backwaren, 

Patisserie etc.;

ab 19 Uhr kommen Menschen, 

welche einen noch knapperen 

Geldbeutel haben.
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Zum Jahresbeginn etwas Ausser-
gewöhnliches: «Tango Nuevo» 
in der Titus Kirche. Musik (Astor 
 Piazzolla) und Literatur (J. L. Bor-
ges) aus Argentinien. 1978 hält der 
grosse argentinische Schriftsteller 
Jorge Luis Borges an der Universi-
dad de Belgrano in Buenos Aires 
einen Vortrag über das Wesen 
der Zeit. «Dank will ich sagen für 
die Musik, mysteriöse Gestalt der 
Zeit.» Als Ausgangspunkt seiner 
labyrinthischen Gedankengänge 
dient ihm die Musik. Neben seinem 
immensen literarischen  Oeuvre 
schreibt Borges auch Milongas, 

TITUS BEFLÜGELT: Astor Piazzolla und Jorge Luis Borges in der Titus Kirche   

«Tango misterioso»

TITUS BEFLÜGELT

Sonntag, 12. Januar 2025
17 Uhr, Titus Kirche Basel

«Tango 
misterioso»
ChrisƟ an SuƩ er
und das «PantaLeón Project»

Astor Piazzolla
«Tango Nuevo»
Jorge Luis Borges
«Musik, mysteriöse
Gestalt der Zeit»

«PantaLeón Project». Foto: Arianna Menghini

EintriƩ  frei
Kollekte am Ausgang

Christian Sutter. Foto: Dominik Ostertag

die von Astor Piazzolla vertont 
werden. Interessant dabei ist, dass 
Borges auch in seinen Tango-Ge-
dichten immer wieder die Themen 
Musik und Zeit einfl icht und mitei-
nander in Verbindung bringt. 

Mit «Tango misterioso», einer 
musikalisch-literarischen Milon-
ga der besonderen Art, entführt 
uns das junge Tango-Ensemble 
 «PantaLeón Project», das in der 
originalen instrumentalen Beset-
zung von Astor Piazzollas Quintett 
auftritt, in die Welt des «Tango 

Nuevo» und Christian Sutter liest 
dazu Tiefgründiges aus «El Tango» 
und «Die Zeit» von Jorge Luis Bor-
ges.

«PantaLeón Project»: Linda Egli, 
Violine; Mario Strebel, Bandone-
on; Manuel E. Büchel, E-Gitarre; 
Elia Seiffert, Klavier; Daniel Stre-
bel, Kontrabass; Christian Sutter, 
Lesung.

So 12.01., 17:00 Uhr, Titus Kirche
Eintritt frei. Kollekte.
www.tituskirche.ch

Mittwoch, 
Treffpunkt: Mehrzweckraum um 10:00 Uhr
ANDACHT reformierte Liturgie
mit Frau Pfarrerin Maria Zinsstag 

Bruderholzstr. 104, 4053 Basel, Tel. 061 367 85 85

Öffentliches Programmfffenttliiches PPProoograammmm
Januar 2025Jaanuuarr 222000225

hr

Donnerstag, 
Treffpunkt: Eingangshalle um 15:00 Uhr
FÜHRUNG DURCH DAS HEIM
für Interessierte

Besuchen Sie uns im CAFÉ MOMO
 Montag bis Samstag von 11:00 bis 16:00 
           und Neu:
           Sonntag und 
 an Feiertagen von 11:00 bis 17:00 Uhr

Im Januar finden noch keine 
Veranstaltungen statt.

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende ent-

gegen und es ist wieder einmal Zeit um 

Danke zu sagen.

Dankeschön den Menschen, die bei jedem 

Wetter den Gemüsestand von Stefan Berg 

betreuen und das schon viele Jahre. 

Danke den beiden Damen von der «pötit cräperie», die uns verwöhnen mit 

ihrem  Crèpes und Kaffee und die immer aufgestellt die Kunden herzlich 

begrüssen. Sie machen eine kleine Winterpause. Am 14. Dezember 

planen sie den letzten Besuch dieses Jahres, danach je nach Wetter und 

Temperatur einmal im Monat. 

Ab März 2025 sind sie dann wieder regelmässig zu Gast auf dem Tellplatz.

Danke auch an Christiane Hochstrasser, die so oft auf dem Tellplatz aus-

harrt und ihre Backwaren anbietet.

Auch Daniela Weber von Oswald muss erwähnt sein. Sie besucht uns jeden 

Monat einmal und bietet viele verschiede Oswald-Gewürze u.v.m. an.

Der Verein Tellplatzmärt möchte sich auch bei Thomas Weber bedanken. 

Er verwöhnt uns mit den Kleininseraten in der Gundeldinger Zeitung und 

hält uns so in Erinnerung.

Und so wünschen wir allen Kunden, die mithelfen den kleinen Märt zu 

erhalten, eine schöne Adventszeit und einen guten Rutsch in ein hoffentlich 

gesundes neues 2025.

Lauben und 
Einwintern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Ving Tsun-Selbstverteidigung
Training auf privater Basis.
Regelmässiges Training für sicheres 
Auftreten.
 Tel. 079 458 25 02

Betriebsferien/Weihnachtsferien
Der Verlag und die Redaktion der Gundeldinger Zeitung sind von Freitag, 20. De-
zember 2024 bis und mit Samstag, 4. Januar 2025 geschlossen. Ab Montag, 
6. Januar 2025 sind wir wieder da für Sie. 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und «e guete Rutsch ins neye Johr 2025»!
  Ihr GZ-Team
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Winter-Aktion

Gundeli
Name/Adresse Öffnungszeiten/Uhr Küche Infos/Internet

Bar+Restaurant 100

Güterstrasse 100

Tel. 061 271 31 58

Mo–Do 08.30–24.00

Fr 08.30–01.00

Sa ab 16.00

So geschl.

Europäische- und thailändische www.bar100.ch

100@gmx.ch

Pasticceria Caffetteria

Da Graziella

Dornacherstrasse 283

4053 Basel

Mo – Sa 06.00–19.00

So 07.30–14.30 

24.12.24 06.00–17.00 

25./26.12.24 08.30–13.30 

31.12.24 07.00–16.00 

01.01.2025 geschlossen

Italienische Pasticceria und 

Caffetteria. Salzige und süsse 

Köstlichkeiten zum Mitnehmen 

oder vor Ort zu geniessen.

Schöner schattiger Garten.

www.dagraziella.com

info@dagraziella.com

Feldbergstr. 74 (im Kleinbasel)

Dornacherstr. 283 (im Gundeli), 

Aeschenvorstadt 24 (im Drachen-

center), St. Jakobs-Strasse 397 

(im St. Jakob-Park)

Restaurant Laufeneck 

Münchensteiner-

strasse 134/Ecke 

Laufenstrasse

Tel. 061 331 17 86

Mo–Fr 11.00–14.00

 17.00–23.00

Sa 17.00–23.00

So geschlossen

Gutbürgerliche

Intern. Spezialitäten

www.laufeneck.ch

info@laufeneck.ch

Tellplatz 1

061 361 20 00

info@lesquina.ch

Mo–Fr 10.00–23.30

Sa 14.00–23.30

So Ruhetag

 

Wöchentlich wechselnde 

• Tagesmenus

• Tapas & Vino

• Erfrischende Drinks & 

Cocktails

www.lesquina.ch

#lesquina

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Ristorante Valentino

Güterstrasse 183 

CH-4053 Basel 

Tel. 061 506 85 22  

info@ristorante-

valentino.ch

Di–Fr 11.30 – 14.00

 18.00 – 23.00

Sa 18.00 – 24.00

Sonntag und Montag 

geschlossen

Italienisch www.ristorante-

valentino.ch

1 Eintrag: 
    nur CHF 60.–
(exkl. 8,1% MwSt)

WWWWWiintteerr-AAAAAAkkkkkkkkkkkkktttttttttttiiiiiiiiiiiiooooooooonnnn
GastrotippsGastrotipps

Gute GastroempfehlungenGute Gastroempfehlungen

Bruderholz
Café Bruderholz

Bruderholzallee 169

4059 Basel

Tel. 061 322 7777

Mi – Fr 09.00 – 17.30 Uhr

Sa + So 09.00 – 17.00 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten 

während den Schul-

ferien auf der Webpage 

ersichtlich.

Salzige und süsse

Köstlichkeiten.

Auch glutenfreie und

vegane Optionen.

www.cafebruderholz.ch

michele@cafebruderholz.ch

Binningen
Restaurant Jägerstübli

Gül Yüksel

Hauptstrasse 112

4102 Binningen

Tel. 061 421 29 08

Natel 076 776 88 94

Mo – Fr 11.00 – 14.00 Uhr

und  17.00 – 23.00 Uhr

Sa  17.00 – 23.00 Uhr

So geschlossen

Rustikale Schweizer Küche für 

die ganze Familie

jaergerstuebli4102@gmail.com 

Wir schliessen unser Restaurant 

auf Ende Jahr 2024. Wir danken unseren 

Kunden für die jahrzehntelange Treue!

Wirtin «Flo» und «100»-Team 

s/Internet
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Das Bar Restaurant 100 schliesst per Ende 2024
Die Inhaber des Bar Restaurant 
100 an der Güterstrasse 100 tei-
len Gästen, Lieferanten und 
allen Bewohnern und Bewoh-
nerinnen des Gundeli mit, dass 
sie das Restaurant per Ende Jahr 
2024 schliessen müssen.

Viele haben die traurige Nachricht 
bereits vernommen. Trotzdem 
möchte das Inhaberpaar Florence 
und Bruno Imhof noch schriftlich 
und offi ziell mitteilen, dass sie das 
Bar Restaurant 100 per Ende Jahr 
2024 schliessen werden. 

Am 27.12.2024 wird das Lokal 
zum letzten Mal geöffnet sein. 
Florence und Bruno Imhof bedau-
ern das sehr, hängt doch einiges 
an Herzblut, Emotionen und auch 
Geld in diesem Restaurant. 

Entscheid schwer 
gefallen
Der Entscheid ist sehr schwer ge-
fallen; die Inhaber warteten damit 
jedoch viel zu lange in der Hoff-
nung, dass sich die mannigfalti-
gen Probleme lösen werden. Leider 
ist dem nicht so. Die fi nanziellen 
Ergebnisse der letzten 4 Jahre wa-
ren durchwegs stark negativ, auch 
Nachwehen wegen Corona und die 
Hoffnung, dass wieder an bessere 
Zeiten angeknüpft werden könn-
te, hat sich leider nicht realisieren 
lassen. So sind beispielsweise im 

Das Inhaberpaar Flo und Bruno Imhof schliesst ihr Restaurant 100 an der Gü-
terstrasse 100 auf Ende Jahr.  Foto: GZ 

Gundeli immer mehr Restaurants 
mit asiatischer Küche eröffnet wor-
den. Das Konzept von «gemischter 
europäischer und thailändischer 
Küche» war nicht mehr so gefragt. 
Eine Umstellung des Konzeptes 
wurde auch in Erwägung gezogen, 
dann aber aufgrund der personel-
len Situation, vor allem 
in der Küche, wieder 
fallen gelassen. Aus-
serdem bedarf die Infra-
struktur im Restaurant 
einiges an Investitio-
nen, welche eigentlich vom Ver-
mieter bezahlt werden müssten. 
Leider ist jedoch von dieser Seite 
nicht viel zu erwarten, so dass die-
se Kosten schlussendlich auch an 
den Inhabern hängen geblieben 
wären. Auch grosse Probleme bei 
der Rekrutierung von Küchen- und 

Service-Personal waren ausschlag-
gebend, war aus dem Schreiben zu 
entnehmen.

Positive Erinnerungen
Schlussendlich bleibt aber das Po-
sitive in Gedanken und Erinnerun-
gen, die vielen schönen Stunden 

und auch Anlässe mit 
vielen Gästen, aber auch 
die Fussballabende mit 
den vielen Emotionen. 
Florence und Bruno Im-
hof danken allen von 

ganzem Herzen, sei es als Gast, 
Partner oder Lieferant. Ein spezi-
eller Dank geht an die Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen, welche 
teilweise jahrelang, teilweise aber 
auch nur ein paar Monate einen 
tollen Job gemacht haben. Alle 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

haben bereits andere Tätigkeiten 
aufgenommen. 

Es gibt einige Interessenten, die 
dieses Lokal übernehmen wollen. 
Die Wahl eines Nachfolgers obliegt 
dem Besitzer bzw. der von ihm ein-
gesetzten Liegenschaftsverwal-
tung. Zu gegebener Zeit wird dies 
sicher kommuniziert werden. Auf 
die Frage, was «Flo» nachher ma-
chen würde, gab sie zur Antwort: 
«Im Januar gibt es sicherlich noch 
vieles zu tun im Restaurant, dann 
möchte ich mich eine Zeitlang erho-
len, bevor ich dann gerne wieder in 
der Gastronomie als Köchin arbeiten 
möchte. Dies wird aber eher im Ange-
stelltenverhältnis sein.»  

Florence und Bruno Imhof wün-
schen – auch auf diesem Wege 
– allen eine schöne und gesunde 
Zeit und hoffen, dass sie Gäste und 
Gundelianer an der Güterstrasse 
100 mit neuen interessanten Leu-
ten hinter der Theke wiedersehen 
werden. 

Wir bedauern, begreifen aber 
ihren Entscheid. «Flo» war über 30 
Jahre lang (seit 1992) tätig in die-
sem Restaurant. Zuerst als Köchin 
und in den letzten ca. 15 Jahren 
(ab 1.8.2009) als Wirtin. Wir durf-
ten viele Geschäftsessen in diesem 
Restaurant geniessen. Wir werden 
Euch vermissen. Wir wünschen Flo 
und Bruno Imhof alles Gute im wei-
teren Verlauf ihres Lebens. – «Man 
sieht sich …» Thomas P. Weber

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

mit über 10 Gerichten à Discrétion

Vegetarisch, Fleisch, 

Riesencrevetten und Fisch

zum Dessert frischer Fruchtsalat

Pro Person CHF 49.50
Nächste Metzgete vom 6. bis 8. Februar

Tischreservation empfohlen: 

Tel. 061 331 17 86   •   info@laufeneck.ch

www.laufeneck.ch

aufeneck
134
6

7 23 Uh

Indisches Buffet
Indisches Buffet

Samstag, 18. Januar 2025 ab 18 Uhr

Weihnachtsöffnungszeiten:

23. Dez. 11–14 und 17–23 Uhr. 24./25./26. Dez. ab 17–22 Uhr

ab 27. Dez. gewöhnliche Öffnungszeiten

31. Dez. ab 17 Uhr

Wir wünschen unseren Gästen

frohe Festtage und einen guten Rutsch

in das neue Jahr. 

Ihr Laufeneck-Team

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto
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VG An der Schwelle zum 150-jährigen Jubiläum

Begehung der Baustelle 

Basel SBB 

Weihnachtsbeleuchtung

Runder Tisch 

«Wie kinder- und jugendfreundlich ist das Gundeli?» 

Der Neutrale Quartierverein Gundeldingen 
wünscht allen frohe Festtage und freut sich, 
Jung und Alt an den 
Jubiläumsfeierlichkeiten 
im neuen Jahr begrüssen 
zu dürfen. 

Nur gerade neun Monate tren-
nen die Gründung des Gundeli 
und des Neutralen Quartierver-
eins Gundeldingen, als 1874/75 
jenseits des Centralbahnhofs ein 
neues Quartier aus der Taufe ge-
hoben wurde. 

So gibt es im kommenden Jahr 

Der NQVG ist der älteste und 
grösste Quartierverein in Basel 
und ist seit seiner Gründung täg-
lich aktiv für die Förderung des 
Zusammenhalts und der Wah-
rung der Interessen des Quar-
tiers.

Zurzeit laufen immense Bauarbei-
ten, um den Bahnhof zu erweitern 
und den Bedürfnissen der Zeit an-
zupassen. Neben der Erweiterung 
und Optimierung der Bahnsteige, 
wird auch eine neue Passerelle ge-
baut. Künftig sollen die Züge etwas 
weiter westwärts halten, so dass 
sich die stetig wachsenden Passa-
gierströme auf die bestehende und 
die neue Passerelle sowie auf die 
Margarethenbrücke verteilen. An-
fang November hatten Vertreter 
der Planungsgruppe Gundeldin-
gen und der Gundeldinger Koor-
dination die Möglichkeit, die Bau-
stelle von «innen» zu besichtigen. 
Unter kundiger Führung konnten 

Mit beinahe allen auf Allmend stehenden Bäumen entlang der Güter-
strasse, konnte die von der IGG und dem NQVG vor fünf Jahren initi-
ierte und von der IG Weihnachtsbeleuchtung Gundeli organisierten 
Installation Ende November in Betrieb genommen werden. Zusam-
men mit dem seit vielen Jahren auf dem Tellplatz leuchtenden Weih-
nachtsstern ist es gelungen, eine Umgebung zu schaffen, welche die 
Adventszeit nicht nur bildlich heller, sondern 
auch atmosphärisch wärmer erstrahlen lässt. 
Die diesjährige Weihnachtsbeleuchtung bleibt 
bis 6. Januar 2025 in Betrieb und wird in den 
folgenden Jahren zur Adventszeit fortgesetzt. 
Die Weihnachtsbeleuchtung Gundeli ist ein Pa-
radebeispiel zivilgesellschaftlicher Initiative. 
Dank der fi nanziellen Unterstützung des Swiss-
los-Fonds Basel-Stadt, von Sponsoren aus der 
Privatwirtschaft sowie etlichen Privatpersonen 
ist es gelungen, einen lang gehegten Wunsch 
der Quartierbevölkerung zu erfüllen. 

Neutraler Quartierverein Gundeldingen (NQVG), 4000 Basel, Telefon 079 514 94 13

info@nqv-gundeldingen.ch, www.nqv-gundeldingen.ch

Möchten Sie informiert sein und 

vielleicht auch mitreden und 

mitarbeiten? 

Dann werden Sie Mitglied 

des NQVG!

www.nqv-gundeldingen.ch/mitglied

ein doppeltes Jubiläum zu feiern. 
Als Anreisser gab es über das gan-
ze ablaufende Jahr ein Quiz in der 
Gundeldinger Zeitung unter dem 
Titel «Kennen Sie das Gundeli?», 
für das diverse vom lokalen Gewer-
be gesponserte Preise ausgesetzt 
wurden. 

Zurzeit laufen Dreharbeiten für 
einen Dokumentarfi lm, das Gudeli 
gestern und heute darstellend. Als 
feierliche Kulmination plant der 
NQVG ein grosses Fest am 24. Mai 
2025 auf dem Winkelriedplatz, wo 
unter anderem auch die Premiere 
des Films stattfi nden soll. 

die Teilnehmer:innen einen Au-
genschein vom Stand der kom-
plexen Bauarbeiten nehmen. 

Unter dem provokativen Titel 
erörterten Vertreter der Jugend-
arbeit, des Kantons Basel-Stadt, 
der IWB und der Stadtgärtnerei 
Ende November die grosse Frage 
der Kinder- und Jugendfreund-
lichkeit des Quartiers. 

Beleuchtet wurde unter ande-
rem das Fallbeispiel des geplan-

ten Parks und Spielplatzes auf dem 
Gelände des vor der Vollendung 
stehenden Heizkraftwerks Bahn-
hof der IWB, Unter dem Strich be-
steht Konsens, dass es den Jungen 
im Gundeli gefällt. 

Dennoch bleiben Wünsche of -
fen. Insbesondere im Marga re-
then park werden Annehmlich kei -

ten wie zum Beispiel Dusch-
anlagen, vermehrte Sitz ge le gen -
heiten vermisst. Der Runde
Tisch im GundeliDräff setzte 
einen effektvollen Schluss punkt 
nach einem Jahr Kontaktieren 
des NQVG mit vorgenannten Ju-
gendverbänden und kantonalen 
Fachstellen.
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Quartierzentrum GundeliDräff, Solothurnerstr. 39 (Ecke Güterstrasse), 4053 Basel

Wir stossen auf das neue Jahr an 

mit Glühwein/Glühmost und 

Dreikönigskuchen
Herzlich willkommen.

Montag, 6. Januar 2025, 18:30 bis 20:00 Uhr

Im Hof GundeliDräff 

mit wärmenden Feuerschalen.

Jassen im GundeliDräff
(einmal monatlich am 

Montag, 13:30 bis 18:00 Uhr)

20. Januar 2025

24. Februar 2025

31. März 2025

28. April 2025

26. Mai 2025

23. Juni 2025

25. August 2025

22. September 2025

27. Oktober 2025

24. November 2025

15. Dezember 2025

Tichu spielen im GundeliDräff
(monatlich donnerstags, 19:00 bis 23:00 Uhr)

Näh-, Flick- und Strick-Abend
Der textile Abend beinhaltet: Flicken, Nähen (Knöpfe annähen, Säumen, 

Stopfen etc.), Stricken, Umgestalten, Sticken. Alle Arbeiten mit textilen 

Stoffen dürft ihr in den GundeliDräff mitnehmen und an den Abenden in 

Gesellschaft mit anderen Gleichgesinnten erledigen. Zwei Fachfrauen 

beraten und unterstützen euch.

Anstossen auf das neue Jahr im Hof

Montag, 6. Januar, 18:30 – 20:00 Uhr

Gespräche über bewusstes Leben und Sterben

Dienstag, 7. Januar, 18:30 – 20:00 Uhr

Philosophischer Apéro: Wirklichkeit

Mittwoch, 8. Januar, 19:00 – 21:00 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken   

Dienstag, 14. Januar, 19:00 – 21:00 Uhr

Tichu-Abend

Donnerstag, 16. Januar, 19:00 – 23:00 Uhr

Jass-Nachmittag    

Montag, 20. Januar, 13:30 – 18:00 Uhr

Movie Night: Drunk (Dänemark)

Mittwoch, 22. Januar, 18:30 – 21:00 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken   

Dienstag, 28. Januar, 19:00 – 21:00 Uhr

Gespräche über bewusstes Leben und Sterben

Dienstag, 4. Februar, 18:30 – 20:00 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken   

Dienstag, 11. Februar, 19:00 – 21:00 Uhr

Philosophischer Apéro: Philos. Gedichte

Mittwoch, 12. Februar, 19:00 – 21:00 Uhr

Tichu-Abend

Donnerstag, 13. Februar, 19:00 – 23:00 Uhr

Jass-Nachmittag    

Montag, 24. Februar, 13:30 – 18:00 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken   

Dienstag, 25. Februar, 19:00 – 21:00 Uhr

Movie Night: La famille Bélier (Frankreich)

Mittwoch, 26. Februar, 18:30 – 21:00 Uhr

Gespräche über bewusstes Leben und Sterben 

Dienstag, 4. März, 18:30 – 20:00 Uhr

Tichu-Abend

Donnerstag, 13. März, 19:00 – 23:00 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken   

Dienstag, 25. März, 19:00 – 21:00 Uhr

Generalversammlung Verein GundeliDräff

Mittwoch, 26. März, 18:30 – 20:30 Uhr

Jass-Nachmittag    

Montag, 31. März, 13:30 – 18:00 Uhr

Programm 

Januar bis März 2025
Miete mich

Info und Buchung: 

Details zum 

Programm: 

Philosophische Gedichte

Philosophische Perspektiven auf die Welt in 

Poesie-Form. Sonja Crone (Lyrikerin)

Mittwoch, 12. Februar

Seid ihr begeistert vom 

Schweizer Nationalspiel 

Jassen? Fehlt euch 

manchmal die Gelegenheit, mit gleichgesinnten 

jassbegeisterten Freund:innen und Kolleg:innen 

zu spielen? Möchtet ihr neue Spielvarianten 

kennenlernen? Oder euer Jass-Spiel verfeinern? 

Ruth Grüring unterstützt euch dabei. 

Gerne laden wir euch zum Mitspielen in den 

GundeliDräff ein. Geniesst einen unbeschwerten 

Jass-Nachmittag in Gesellschaft.

Seid ihr begeistert oder neugierig auf das 

grossartige Kartenspiel Tichu?

Fehlt euch manchmal die Gelegenheit, mit 

gleichgesinnten tichubegeisterten Freund:innen 

und Kolleg:innen zu spielen? Möchtet ihr Tichu oder 

Spielvarianten kennenlernen? Oder eure Tichu-

Strategien verfeinern? Wir unterstützen euch dabei. 

Gerne laden wir euch einmal im Monat zum 

Mitspielen im GundeliDräff ein. Geniesst einen 

unbeschwerten Tichu-Abend in guter Gesellschaft.

Anmeldung ist nicht erforderlich, vorzugsweise per E-Mail an 

tichubasel@gmail.dom. Unkostenbeitrag erwünscht.

16. Januar 2025

13. Februar 2025

13. März 2025

10. April 2025

08. Mai 2025

12. Juni 2025

14. August 2025

11. September 2025

09. Oktober 2025

13. November 2025

11. Dezember 2025

Tichu ist ein Kartenspiel, bei dem 

vier Spieler paarweise «über Kreuz» 

miteinander spielen. Bei einer Tichupartie, 

die immer aus mehreren Einzelspielen 

besteht, versuchen die Kontrahenten 

möglichst wertvolle Karten in ihren 

Stichen einzufangen und durch erfolgreiche Spielansagen – bei denen es 

darum geht, als Erster alle seine Karten loszuwerden – das Spielziel von 

1000 Punkten vor der Gegenpartei zu erreichen.
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125 Jahre BKB: Spende an die Stiftung Pro UKBB
Die Basler Kantonalbank (BKB) 
blickt auf ein ereignisreiches 
2024 zurück, in dem sie ihr 
125-jähriges Bestehen ausgie-
big feiern durfte. Passend zum 
Jubiläumsmotto «Zeit, danke zu 
sagen» kann die BKB in der Ad-
ventszeit der Stiftung Pro UKBB 
einen Spendencheck in der Höhe 
von 125’000 CHF überreichen. 

GZ. Die Baslerinnen und Basler ka-
men in den vergangenen Monaten 
in den Genuss von verschiedenen 
Geburtstagsüberraschungen: dem 
BKB Glace-Velo von Juni bis Sep-
tember an heissen Tagen und am 
1. Oktober – dem eigentlichen Ge-
burtstag der BKB – den von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der 
BKB verteilten Zitronenküchlein. 
Auf grosses Interesse stiessen auch 
die vier Zolli-Morgen: Rund 9000 
Kinder und Erwachsene nutzten 
die Gelegenheit, die Tiere schon 

Basil Heeb (CEO BKB, links) überreicht den Check an Conni Müller (Stiftung 
Pro UKBB). Foto: zVg

ab 5 Uhr beim Aufwachen zu be-
obachten. Und für viele glückliche 
Momente sorgten nicht zuletzt 
auch die 32 Konzertnachmittage, 
zu denen die BKB die Bewohnerin-

nen und Bewohner der Basler Al-
ters- und Pfl egeheime eingeladen 
hatte. Höhepunkt der Feierlichkei-
ten war jedoch das Stadtfest Ende 
August mit rund 30’000 Besuche-

rinnen und Besuchern. Nun konn-
te die BKB den Erlös aus dem Kon-
sumationsumsatz in der Höhe von 
125’000 CHF der Stiftung Pro UKBB 
überreichen. Mit der Spende enga-
giert sich die Stiftung für das Wohl 
von kranken Kindern und Jugend-
lichen bzw. deren Familien in Basel 
und bewirkt nachhaltig Gutes. 

Basil Heeb, CEO der BKB, be-
dankt sich bei der Stadt und den 
Baslerinnen und Baslern: «Der 
grosse Ansturm bei den Jubiläums-
aktivitäten und die begeisterten 
Rückmeldungen haben mich beein-
druckt. Zu erleben, wie die ganze 
Stadt mit uns gefeiert hat, verstehe 
ich als Zeichen unserer starken Ver-
wurzelung in Basel.» 

www.bkb.ch  ■

Basler Kantonalbank als nationale Sponsorin 
des Eurovision Song Contest 2025 in Basel
Die Basler Kantonalbank (BKB) 
freut sich, als offi zielle nationale 
Sponsorin den Eurovision Song 
Contest (ESC) zu unterstützen, 
der im Mai 2025 in Basel statt-
fi nden wird. Mit diesem Enga-
gement setzt sich die BKB aktiv 
dafür ein, dass dieser internati-
onale Top-Event zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für Basel und 
die ganze Region wird. 

GZ. CEO Basil Heeb 
unterstreicht die 
Bedeutung der 
Partnerschaft: «Un-
ser Engagement gilt 
einem weltweit ein-
zigartigen Anlass, der Menschen in 
Basel zusammenbringt und die ge-
samte Region zu einem unvergessli-
chen Erlebnis einlädt. Wir sind stolz 
darauf, Teil dieses besonderen Anlas-

ses zu sein und die 
unver wechselbare 
Atmosphäre des ESC 
in die Stadt zu brin-
gen.»

Der ESC ist nicht 
nur ein Musikwettbewerb, son-
dern auch eine Plattform, die Kre-
ativität, kulturelle Vielfalt und 
Gemeinschaftssinn stärkt. Die BKB 
unterstützt das Ziel, die Veranstal-

tung in die kulturelle Identität der 
Region einzubetten und nachhal-
tig zu gestalten. Seit jeher setzt sich 
die Basler Kantonalbank für die 
Lebensqualität und das kulturelle 
Leben in Basel ein. Als nationale 
Sponsorin des ESC 2025 möchte sie 
dazu beitragen, dass die positive 
Wirkung weit über den Anlass hi-
nausreicht. 
www.bkb.ch  ■

Mimösli 2025 unter dem Motto «Fasnacht– mi Religion!»
«Unsere Basler Fasnacht ist Passi-
on und für viele fast eine Religi-
on». Und genau dieses spezielle 
Fasnachts-Gefühl wird am Mi-
mösli 2025 zelebriert. 

GZ. Um diese Passion selbst Nicht-
fäs nächt ler:innen spürbar zu ma-
chen, wird das Mimösli-Ensemble 
vom mehrfach prämierten Oyenga 
Gospelchor am Münsterplatz Basel 

Das Mimösli – seit Jahrzehnten ein Garant für gute, lustige und unterhaltsa-
me Vorfasnacht. Hier das Schlussbild der Mitmachenden vom Mimösli 2024. 
 Foto: Archiv GZ

musikalisch verstärkt und von der 
Mimösli-Band unter der Leitung von 
Emmi Lichtenhahn begleitet. Der Vo-
calartist und Looper Florens Meury 
von Einmund zeigt, was ein Heim-
wehbasler unternimmt, damit er 
fern von Basel den Morgenstraich 
doch noch erleben kann. Wie eine 
«Fasnachtsclique» reagiert, wenn 
sie wegen starkem Schneefall in 
einer Skihütte in den Alpen fest-
steckt und nicht pünktlich an die 
Fasnacht kann, zeigt die wohl in-

novativste Pfeifergruppe Basels 
piccognito. Die jungen Tambourvir-
tuosen D’Rötzilysgge vo Stickstoff 
werden zeigen, dass selbst das Jen-
seits kein Hindernis ist, die Basler 
Fasnacht zu leben. Auch für die 
Guggemusik Ventilatore ist die Fas-
nacht fast eine Religion: Sie bieten 
einen qualitativ hochstehenden 
Mix von traditioneller Fasnachts-
musik und viel Ideenreichtum. 
Während traditionelle Fasnachts-
märsche besonders die Herzen der 

Fasnächtler:innen höher schlagen 
lassen, sorgen andere passionier-
te Gruppierungen für Lacher. Die 
Schnitzelbängge S’spitzig Ryss-
blei (da sind wir gespannt auf den 
neuen «Gundeli-Vers») und Dr 
Schyynhailig werden jeden Abend 
auftreten. Alternierend dabei sein 
werden D’Muulwiirf, S Rollaator 
Röösli und D’ Gryysel. Das Mimösli-
Ensemble mit Dani von Wattenwyl, 
Hedy Kaufmann, Nicole Loretan, Mi-
chael Eckerle, Maik van Epple und 
Carlos Amstutz darf in seinen Rei-
hen neu Cyliane Howald begrüssen. 

Vorverkauf
Das Mimösli 2025 «Fasnacht  … mi 
Religion!» läuft vom Freitag, 17. Ja-
nuar 2025 bis und mit Freitag, 28. 
Februar 2025. Die Spielzeiten sind 
jeweils Dienstag bis Freitag um 
19.30 Uhr, Samstag um 14.30 Uhr 
und 19.30 Uhr und Sonntag um 
15.30 Uhr. Tickets sind unter www.
haebse.ch zu haben. Kulturhuus 
Häbse, Klingentalstrasse 79, Tele-
fon (Kasse): 061 691 44 46.  ■

17. JANUAR – 2 8 . FEBRUAR

DIE BELIEBTE BASLER VORFASNACHT

Mit: 

em spitzig Ryssblei 

de Gryysel 
mmm spitspispisppp

eelelll
 

 em Schyynhailig
de Muulwiirf

em Rollaator Röösli

  de Rötzilisgge  
ememm RoRoRo
eee   de piccognito

de Ventilatore  
sssgggggggggggggggegege

reee
 

 em Oyenga Gospelchor

und em Mimösli Ensemble

W W W.KULTURHUUS.CH
17. JANUAR – 2 8 . FEBRUAR

LTURHUUS.CH
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Leserbrief bezugnehmend auf die Replik Nr. 2 der IWB in der GZ vom 27.11.24 auf Seite 3: 

Dafür müssen keine Linden gefällt werden
Die Genossenschafter haben mit 
GV-Entscheid 2018 den Anschluss 
an das Fernwärmenetz (Variante A) 
angenommen, Kostenpunkt für 6 
Anschlüsse total CHF 32'160.–. Für 
den Anschluss Gundeldingerstrasse 
350 (Versorgungsleitung in der All-
mend Thiersteinerallee – Gundel-
dingerrain) wurde eine Rückstellung 
von CHF 150'000.– getätigt. Dabei 
wäre die Anschlussleitung durch 
die Trockenräume entlang der Gun-
deldingerstrasse geführt worden 
(blau) respektive über die Gehwege 
zu den Heizzentralen (rot), siehe 
Plan. Dafür müssen keine Linden auf 
Allmend gefällt werden, wie in der 

 Replik Nr. 2 von der IWB angeführt 
wird. 

Im Jahr 2022 wurde den Genossen-
schaftern in einem Satz angekün-
digt, die Leitung würde hinter den 
Häusern an der Grundstückgrenze 
entlang geführt werden (Variante 
C). Dabei kann es sich nicht um die 
gleiche Leitung handeln, die die Ge-
nossenschafter 2018 angenommen 
haben, da sie nach Auskunft der IWB 
eine Million Franken kostet. Für die-
se Leitung müssten 12 geschützte 
Bäume und 5 ungeschützte Bäume 
am Hang gefällt werden. B.Z.

(Name der Redaktion bekannt)

Leserbrief

Plan Fernwärme-Erschliessung WG Thierstein, Gundeldingerstrasse, IWB-
Projektvorstellung.  Plan: zVg/IWB/Reto Ackermann & Andreas Speck

Unterstützung durch den Swisslos-Sportfonds
Die Swisslos-Sportfonds-Kom-
mission hat an der Sitzung vom 
5. Dezember 2024 26 Gesuche 
behandelt und Swisslos-Sport-
fonds-Mittel in Höhe von insge-
samt 1'173'163.80 Franken ge-
sprochen.

GZ. Im Kanton Basel-Stadt werden 
die Mittel aus dem Swisslos-Sport-
fonds verwendet, um den Breiten-
sport und dessen Infrastruktur, die 
Tätigkeiten von Sportvereinen und 
Sportverbänden sowie Projekte im 
Leistungssport zu unterstützen. 
Unter den 26 diesjährigen Gesu-

chen sind auch der Baselstädtische 
Schwingertag 2025 (Schwingen), 
29. Mai 2025, Einzel-Projekte wie 
Braswell Arts Center Basel und  
Tischtennisclub Basel, Team-Pro-
jekte EHC Basel AG, FC Basel Frau-
en, Nautischer Club Basel (Was-
serfahren) und viele weitere. Die 
vollständige Liste fi nden Sie unter 
www.bs.ch/medienmittei lungen/
ed/2024-unterstuetzung-durch-den-
swisslos-sportfonds-2.

Jeder Sportverein mit Sitz im 
Kanton Basel-Stadt, der dem Dach-
verband Sport Basel angeschlossen 
ist, erhält einen Vereinsbeitrag so-

wie Beiträge für Aktivmitglieder 
und Juniorinnen und Junioren. Ne-
ben diesen Beiträgen für den Brei-
tensport werden aus den Mitteln 
des Swisslos-Sportfonds Beiträge 
für Sportmaterial, für den Spitzen-
sport, für Anlässe und Veranstal-
tungen, für Aus-, Fort- und Wei-
terbildung sowie an Investitionen 
für Sportanlagen gewährt. Hierfür 
muss ein Gesuch eingereicht wer-
den. Das entsprechende Formular 
kann unter www.bs.ch/ed/jfs/sport/
fi nanzielle-unterstuetzung-fuer-den-
sport#swisslos-sportfonds herun-
tergeladen werden. ■

Anm. Redaktion
Es handelt sich hier um Swisslos- und 
nicht um Steuergelder! Wir fi nden 
dies eine gute, sinnvolle Aktion und 
wir hoffen, dass die Sportvereine 
diese Gelder schätzen und auch ver-
danken.
 GZ-Redaktion

BÜRO zu vermieten
im Gundeli

per sofort
Im Parterre, Gesamtfl äche 117 m2

In gepfl egtem Mehrfamilienhaus

mit Gartenbenützung. An ruhiger Seiten-

strasse Nähe Bahnhof SBB

mit guten Verkehrsverbindungen.

WC, Einbauschränke, 

Deckenbeleuchtung, Kühlschrank.

Glasfaser-Anschluss/Internet

Mietzins pro Monat Fr. 1'800.–

Nebenkosten Fr. 250.–

Garage kann separat dazu gemietet 

werden zu Fr. 150.–

Für nähere Auskunft:

Tel. 061 271 99 66 oder 061 272 65 50 

Mo/Fr, 14–18 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

KINDER-
KLEIDERBÖRSE

jeden Dienstag und Donnerstag, 14.30 –17.30 Uhr

Familienzentrum Gundeli

IM FAMILIENZENTRUM
GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

MIT LADEN

IN 2024 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

Junge Familie 
sucht ein Haus
• Mind. 5 Zimmer
• Kein Baurecht
• Einzug bis Sommer 2025

Kontakt: 078 252 72 11, 
familienhaus-basel@gmx.ch

Maler- und Gipserarbeiten

Tibor Hajdu
Geschäftsinhaber

Hajdu Unterhaltsarbeiten GmbH
Tannerstrasse 17, 4142 Münchenstein

Tel. +41 79 228 17 72

mail@hajduservices.ch
www.hajduservices.ch
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GZ. Seit einigen Tagen sind auf der 
Webseite der Gundeldinger Koor-
dination neue Funktionen aufge-
schaltet, welche den Bewohnerin-
nen und Bewohnern von unserem 
Quartier erlauben, sich noch bes-
ser zu vernetzen.

Veranstaltungen
Als erstes gibt es eine Übersicht 
über die Veranstaltungen. Hier 
können Vereine, aber auch private, 
ihre Veranstaltungen im Quartier 
kostenlos erfassen und gleichzei-
tig können wir vom Gundeli jeder-
zeit sehen, was wo läuft. Sei es ein 
Nähkurs, ein Adventssingen oder 
gar ein Kindercoiffeur, jedefrau 
und jedermann fi ndet sicher etwas 
für sich.

Im neuen Jahr wird die Gundel-
dinger Koordination alles daran 
setzen, dass sich die Inhalte füllen 
und dieser Kalender zur führen-
den Agenda im Quartier werden 
kann – natürlich immer in Zusam-
menarbeit mit der Gundeldinger-
Zeitung, mit der eine Koorperation 
angestrebt wird.

Gundeli-Marktplatz
Auch neu ist der Gundeli-Markt-
platz, wo sie etwas kaufen oder 
verkaufen können, eine Wohnung 
oder einen Job suchen oder anbie-

Gundeldinger Koordination startet 
mit neuen Portalfunktionen

ten können und auch Angebote für 
Freizeitkurse anbieten und fi nden 
können. Immer auf unserem Quar-
tierboden. Die Inserate bleiben je-
weils 30 Tage online und zögern sie 
nicht, auch ihre Produkte hier zu 
publizieren. Ab 2025 startet eine 
grosse Onlinewerbekampagne, 
um diesen Marktplatz im ganzen 
Quartier bekanntzumachen.

Chatten mit Lyro – 
er weiss fast alles 
zum Gundeli
Schlussendlich neu ist auch Lyro, 
ein Chat, welcher es Ihnen ermög-
licht, Fragen zum Quartier zu stel-
len und Antworten zu erhalten. 
Dieser Chat läuft einerseits mit 
Informationen, welcher er von 
geprüften Webseiten abholt, aber 
auch von Fragen, deren Antwor-
ten unsere Geschäftsstelle ihm 

gegeben hat. Wenn er eine Frage 
nicht beantworten kann, wird ihre 
Frage automatisch an unsere Ge-
schäftsstelle weitergeleitet und sie 
erhalten entweder sofort oder in 
Kürze eine kompetente Antwort. 
Probieren Sie Lyro einmal aus, er 
lernt zwar noch fl eissig, aber es ist 
echt spannend, sein Wissen zum 
Gundeli abzufragen. Sie können 
Lyro ihre Frage auch in verschie-

denen Sprachen stellen, er ant-
wortet immer in der Sprache ihrer 
Browser einstellung.

Die Gundeldinger Koordination 
will damit das digitale Angebot er-
weitern, ohne ihr stationäres An-
gebot zu reduzieren. Es ist wichtig, 
dass jede und jeder einen nieder-
schwelligen Zugang zu unserem 
Quartierbüro fi ndet.

Diese Portalfunktionen sind ein 
gemeinsames Projekt der Gundel-
dinger Koordination mit Unter-
stützung der Christoph Merian 
Stiftung und der Stadtteilentwick-
lung Basel-Stadt, realisiert von der 
Firma Nextron (auch aus dem Gun-
deli).

Falls Sie Verbesserungsvorschlä-
ge oder eine Frage haben, melden 
Sie sich doch gerne unter info@ 
gundeli.org. Léonie Müller nimmt 
ihre Anliegen jederzeit gerne ent-
gegen. ■

Kleinformat Do it + Garden schliesst im MParc Dreispitz
GZ. Im Oktober 2022 hat die Ge-
nossenschaft Migros Basel auf der 
freien Verkaufsfl äche im MParc 
Dreispitz einen Do it + Garden Pop-
Up Store im Kleinformat eröffnet. 
Das saisonale Sortiment entspricht 
nicht dem Standardsortiment 
eines Do it + Garden. Während 

mehreren Testphasen wurden un-
terschiedliche Produkte aus den 
Bereichen Basteln, Kochen und Ba-
cken angeboten.

Aufgrund des noch laufenden 
Veräusserungsprozesses kann 
dieses Konzept nicht zukunfts-
trächtig weitergeführt werden. 

Deshalb hat die Genossenschaft 
Migros Basel beschlossen, den Do 
it + Garden Store im MParc Drei-
spitz auf Ende Februar 2025 zu 
schliessen. Dieser Standort war 
von Anfang nicht Teil des laufen-
den nationalen Verkaufsprozesses 
von Do it + Garden.

Die betroffene Person erhält eine 
Anschlussmöglichkeit innerhalb 
der Migros Basel. Der letzte Ver-
kaufstag ist der Freitag, 28. Febru-
ar 2025. Die Kundinnen und Kun-
den werden am Verkaufspunkt 
über die Schliessung informiert.

 ■

Leider mussten wir aus Platzgründen das 47. «GZ-Rätsel» 
auf die nächste Ausgabe vom 22. Januar 2025 verschieben. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Ihr GZ-Team

47. Rätsel
verschoben

Restaurant Züribieter macht Ende Jahr zu
Auch das Restaurant Züribieter an 
der Dornacherstrasse 152/Ecke Ju-
rastrasse schliesst scheinbar ihre 
Türen auf Ende Jahr 2024, war zu 
erfahren. Das Gundeli verliert so-
mit eine weitere traditionelle, ge-
mütliche «Quartierbeiz». Für viele 
war der Züribieter ihre «Stube», 
ihre «Heimat». «Am Silvester haben 
wir noch offen, dann ist Schluss!». Ob 
es noch eine «Ussufedde» oder eine 
Abschiedsparty gibt, können wir 
Ihnen leider nicht sagen. 

Über 20 Jahre lang hat die Wir-
tefamilie um Wirtin Serife Kul im 
Restaurant Züribieter gewirkt. 
«Der neue Besitzer kommt mit einem 

neuen Konzept und ändert auch den 
Namen ‹Züribieter› um», wurde uns 
gesagt. 

Leider konnten wir bis jetzt 
nicht mehr in Erfahrung bringen. 
Vielleicht wissen wir mehr bis zur 
nächsten Ausgabe vom 22. Januar 
2025. 

Wir wünschen der Wirtefami-
lie um Wirtin Serife Kul alles Gute 
und möge ihre neuen Ziele in Er-
füllung gehen.  Thomas P. Weber

Das Restaurant Züribieter schliesst 
seine Türen auf Ende Jahr 2024. 
Foto: GZ
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Herzlichen Dank! … und frohe Festtage

Das ganze Team der Gundeldinger Zeitung wünscht Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, eine besinnliche Weihnachtszeit. Tun Sie Gutes, machen Sie ande-
ren Menschen mit einfachen Taten eine Freude.  Foto: GZ

Für das treue Gundeldinger Zei-
tungsteam war es ein «stressiges» 
Jahr. Ich wurde anfangs Juni am 
Dünndarm notoperiert. Anschlies-
send stellte man bei mir einen bös-
artigen, aggressiven  Lymphom-
krebs fest, alles nachzulesen in 
den «bisherigen Ausgaben» auf 
www.gundeldingen.ch. Gestern, am 
Dienstag, 17.12.24 erhielt ich die 
letzte Immunaufbau-Therapie im 
Uni-Spital. Meine Ärzte sind zu-
frieden mit dem Verlauf meiner 
Gesundheit. Es kommt gut und ich 
darf die Hoffnung haben, dass ich 
wieder komplett gesund werde. 
Ich danke auch hier nochmals all 
meinen Ärzten und dem Personal 
im Clara- und Uni-Spital und der 
«Roche-Studie» für diesen positi-
ven Verlauf.

Ich danke meiner Frau Cécile, 
die mich immer tatkräftig unter-
stützt, und meinem ganzen Team, 
vor allem meiner Mutter Silva We-
ber (bald 92-jährig) und meiner 
Verkaufsleiterin Carmen Forster 
sowie Grafi kerin Sabine Fischer, 

die während meiner Spitalaufent-
halte dafür sorgten, dass alle «GZ» 
erschienen sind. 

Unseren Verträger:innen, die 
auch bei kaltnassem Wetter die 
beliebte GZ in Ihren Briefkasten 
legen, unseren freischaffenden 
Journalisten Franz Baur, Beatrice 
Isler, -minu, Lukas Müller, unseren 
Fotografen Benno Hunziker und 

Martin Graf sowie Lektorin Sabine 
Cast.

Auch danken wir allen unseren 
fairen Partnern vom IT-Spezialisten 
Guido Widmer, der Verteilfi rma 
«ihre werbung», Webmaster Mar-
cel Michel, Treuhänder  Buchex, 
den Drucker:innen von ch.media 
mit Kundenbetreuer Patrick Hoh-
ler bis hin zum Transporteur.

Für das Jahr 2025 wünschen wir 
allen Menschen Frieden, gute Ge-
sundheit, dass wir Sorge tragen zu 
unserer Mutter Erde und dass wir 
bescheidener werden und trotz-
dem einen guten Geschäftsverlauf 
verbuchen können. 

Dank an unsere 
treuen Kunden!
Gehen Sie im Quartier einkaufen, 
bestellen Sie Ihren benötigten 
Service hier und berücksichtigen 
Sie dabei unsere Inserenten, denn 
dank ihnen erscheint die Gundel-
dinger Zeitung. In dem Zusam-
menhang danken wir all unseren 
Inserenten für ihre langjährige 
Treue.

In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen frohe Festtage und «e guete 
Rutsch ins neye Johr». Mögen all 
Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Herausgeber
Thomas P. Weber

Es weihnachtet sehr
Kaum zu glauben: ich habe sie ge-
zählt, meine Gedankensplitter. 
Dieser hier ist die 38. Ausgabe. Und 
schon ist das Jahr 2024 vorbei und 
wir gehen mit riesigen Schritten 
auf das 2025 zu. Was es wohl brin-
gen wird? 

Aber schauen wir doch zusam-
men auf den Dezember. Er ist einer 
meiner Lieblingsmonate. Er ist vor 
allem lichtvoll und für mich mit 
vielen Tönen gewoben. Wenn har-
te Kerle Halleluja rocken, Kirchen 
beim Adventskonzert bis auf den 

letzten Platz besetzt sind, wenn es 
im Grossverteiler über die Laut-
sprecher nach «Last Christmas» 
tönt und die Heilsarmee singend 
mit dem Kollekten-Topf auf der 
Strasse steht – ja dann ist Advents-
zeit. Manchmal habe ich das Ge-
fühl, dass diese Adventszeit wie 
ein Kitt wirkt. Natürlich sind viele 
Menschen im Stress, aber sie fi e-
bern auf dieselben Festtage hin. 
Selbstverständlich gibt es viele 
unterschiedliche Musikstilrich-
tungen, aber in allen werden jahr-

Besinnliches Adventskonzert vom 8. 
Dezember 2024 in der schönen, bis 
auf den letzten Platz besetzten Hei-
liggeistkirche.  Foto: Beatrice Isler

hundertealte Weihnachtslieder 
adaptiert. Ob mit Schwyzerörgeli, 
ob mit Geige oder elektrischer Gi-
tarre – das Lied «Stille Nacht, heili-
ge Nacht» übertönt sämtliche Stil-
richtungen und schafft ein Gefühl 
von Vertrautheit und Erinnerun-
gen an die Kindheit.

Ihnen allen, liebe Leserinnen 
und Leser, wünsche ich von gan-
zem Herzen musikalische Weih-
nachtstage und ein harmonisch 
tönendes neues Jahr! Bleiben Sie 
gesund! Beatrice Isler

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseraten- und Redaktionsschluss:
Mi, 15. Januar

www.gundeldingen.ch • gundeli.swiss  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Die nächste

Grossauflage
mit über 29'000 Ex. Grossbasel-Süd und -Ost

erscheint am Mi, 22. Januar 2025
Sonderseiten:
• Vorfasnacht • Valentinstag (Fr, 14.2.2025)

• Wellness – Sport – Fitness
 (Weihnachtsspeck muss weg)

Betriebsferien/
Weihnachtsferien
Der Verlag und die Redaktion der Gundeldinger Zeitung 
sind von Freitag, 20. Dezember 2024 bis und mit 
Samstag, 4. Januar 2025 geschlossen. 

Ab Montag, 6. Januar 2025 sind wir wieder da für Sie. Wir wünschen Ihnen frohe 
Festtage und «e guete Rutsch ins neye Johr 2025»!  Ihr GZ-Team

wünschen Ihnen frohe 
Ihr GZ-Team

eldinger Zeitung 

Du findest uns auf



Sonntagsverkauf 
22. Dezember

10%
Rabatt auf das gesamte  

Supermarkt- und Fachmarkt- 
Sortiment inklusive OBI

Nur gültig am 22.12.2024 
bei einem Mindesteinkauf  

von CHF 100.–* 

Gültig in den Filialen Migros Aesch, Migros Arlesheim,  
Migros Breitenbach, Migros Bubendorf, Migros Claramarkt,  
Migros Dreispitz, Migros Drachen-Center, Migros Garten-
stadt, Migros Gelterkinden, Migros Laufen, Migros Liestal, 
Migros Moutier, Migros Muttenz, Migros Märtplatz, Migros 
Oberwil, Migros Paradies, Migros Riehen, Migros Schönthal, 
Migros Sissach und Migros Stücki.

Ausgenommen sind Migros Take Away, Migros Restaurant, Outlet 

Migros Claramarkt, Migros Partner, Migros Bahnhof, Gebühren- 

säcke, -marken, Vignetten, Depots, Ersatzteile, Service- und Dienst-

leistungen (wie z.B. Heimlieferung, Mietprofi, Reparaturen), E-Loading, 

iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten,  

Geschenkboxen, alkoholische Getränke und bereits getätigte  

Kundenbestellungen. Nicht einlösbar auf Migros Online und in den 

Online-Shops der Fachmärkte. Diese Aktion ist nicht kumulierbar.

  *

OBI

Ra
Supe

So

Basel

Direkt zu den Filialen  
und Öffnungszeiten
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